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Weihnachten
und ein glückliches
neues Jahr



Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

das zu Ende gehende Jahr ist ganz anders verlaufen, als es sich 
Viele von uns, auch ich, an Silvester letzten Jahres vorgestellt haben. 
Die weltweite Zunahme der Krisenherde, die Terroranschläge auch 
in Europa, der Streit um ein Abkommen zum Brexit, die Wahl des 
Präsidenten in den USA, die Diskussion um die Maßnahmen zum 
Klimaschutz, usw. – all das hat die Berichterstattung beeinfl usst und 
wurde dennoch durch die Corona-Pandemie überlagert.

Keine Entwicklung hat das Leben der Generationen in den letzten 
Jahrzehnten so geprägt wie diese Pandemie. Großeltern, die ihre 
Kinder und Enkel so nicht sehen durften; Familien und Freunde, die 
nicht gemeinsam etwas unternehmen konnten, usw. Nahezu alle, seit 
langer Zeit mit großem ehrenamtlichen Engagement, vorbereiteten 
Vereinsjubiläen, die meisten Kulturveranstaltungen, Stadtfest, Kirch-
weihen, Weihnachtsmarkt und vieles mehr mussten abgesagt werden. 
Wir alle wurden sozusagen durch einen gewaltigen äußeren Faktor 
entschleunigt, das soziale Leben kam weitgehend zum Erliegen.

In der Stadtverwaltung hat sich der Alltag ebenso verändert. Auch 
aufgrund der umzusetzenden umfangreichen Hygienebestimmungen 
(u. a. in Verwaltung, Kindertagesstätten, Freibad und öffentlichen 
Gebäuden, …) und der Aufrechterhaltung der öffentlichen Versor-
gung hat das von der Verwaltung zu bewältigende Arbeitsvolumen 
deutlich zugenommen und das alles wie auch bei Ihnen liebe Mitbür-
gerinnen und Mitbürger unter erschwerten Bedingungen. Leider 
haben sich für mich viele Änderungen ergeben. Besonders fehlt mir 
das persönliche Gespräch mit Ihnen. Telefonate und Videokonfe-
renzen sind zwar oft angebracht, können jedoch den persönlichen 
Kontakt nicht ersetzen. 

Die Folgen der Pandemie lassen sich noch nicht einschätzen. Fest steht 
jedoch, sie haben erhebliche Auswirkungen, die auch an Heilsbronn 
und seinen Ortsteilen nicht spurlos vorbeigehen. Schon jetzt wissen 
wir, dass unsere Einnahmen bis zum Jahresende 2020 um rund 
250.000,-- Euro unter den Planungen liegen. Alles andere ist unge-
wiss. Es bleibt zu hoffen, dass die Finanzkraft der Kommunen künftig 
nicht durch entsprechende Beschlüsse auf den höheren politischen 
Ebenen weiter geschwächt wird. Beispielsweise wurden die so wich-
tigen Einnahmen für den Straßenbau (Abschaffung der Straßenaus-
baubeitragssatzung) durch die Staatsregierung nicht kompensiert. Die 
Unterstützung ist hier geradezu verschwindend gering ausgefallen. 
Die aufgrund der Pandemie zusätzlich geschwächten Einnahmen 
lassen es nicht mehr zu, vieles Wünschenswerte umzusetzen.

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger mein Hauptaugenmerk gilt 
wie gewohnt einem vorsorglichen und überlegten Umgang mit 
unseren Finanzmitteln. 

Der gut vorbereitete Entwicklungssprung in Heilsbronn und seinen 
Ortsteilen als Wohn- und Wirtschaftsstandort hat sich erfreulicher-
weise auch 2020 fortgesetzt. Knapp 10.000 Einwohner und ca. 
4.200 Arbeitsplätze – auch die Zahl der qualifi zierten Stellen nimmt 
zu - unterstreichen dies. 
Damit dies so bleibt, haben wir wiederum wichtige Maßnahmen 
umgesetzt bzw. auf den Weg gebracht: 

Abgeschlossen wurde u. a. die Sanierung des Marktplatzes, nahezu 
abgeschlossen ist die Erschließung des Neubaugebietes „Am Mühl-
buck“ in Bürglein sowie die Beschaffung eines TLF 4000 für die 
Stützpunktfeuerwehr usw. Allen Kindern mit entsprechendem Bedarf 
konnten wir im September einen Krippen-, Kita-, Mittagsbetreuungs- 
oder Hortplatz zur Verfügung stellen. 

Die von den Behörden aufgetragene notwendige Sanierung/Ände-
rung der Kläranlage Müncherlbach mittels der Anbindung an die Klär-
anlage Weiterndorf befi ndet sich in der Umsetzung. Die Sanierung 
der Blumenstraße samt Erneuerung von Kanal und Wasserleitung ist 
aufgeschient - auf Wunsch der Anlieger wurde die Umsetzung auf 
das Frühjahr 2021 verlegt. Die Sanierung der Hauptstraße können 
wir erst ausschreiben, wenn das von einem Büro erarbeitete dortige 
Parkplatzkonzept in einer Abstimmung mit dem Arbeitskreis der 
Heilsbronner Gewerbetreibenden und in einer Bürgerversammlung 
mit der Bürgerschaft besprochen und fertiggestellt werden kann.

Auf den Weg gebracht wurde die Digitalisierung unserer beiden 
Grundschulden in Bürglein und Heilsbronn. Weit fortgeschritten 
ist die Schaffung von acht weiteren Gruppen zur Kinderbetreuung 
(5 Krippengruppen und 3 Regelgruppen). Damit wollen wir auch 
die vorhandenen Provisorien abschaffen. Die Erweiterung unserer 
Grundschule in Heilsbronn kommt ebenfalls gut voran. In Prüfung 
befi nden sich u. a. auch die Sanierung unserer Grundschule in Bürg-
lein, der weitere Ausbau unseres Breitbandnetzes und der Erwerb 
des ehemaligen Forstamtsgebäudes. Die Altlastenthematik wegen 
der Grundstücke an der Schönau und am Bahnhof ist trotz guter 
Fortschritte noch nicht abgeschlossen.

Unverändert hoch ist die Nachfrage nach Wohnraum und Grundstü-
cken für gewerbliche Investitionen. Die zahlreichen Bauplätze sind 
nahezu alle an Bauwerber verkauft. Ein großes Wohnungsbauprojekt 
befi ndet sich in der Umsetzung, weitere in der Abstimmungs- und 
Genehmigungsphase. Mehrere gewerbliche Bauprojekte wurden 
genehmigt, einige wurden bereits abgeschlossen, andere befi nden 
sich in der Bau- bzw. Planungsphase.

Umsichtiges Verhalten in der Pandemie-Phase dient allen. Deshalb 
danke ich Ihnen liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger. Halten Sie sich 
aktuell informiert!

Bitte nutzen Sie die Angebote, Gutscheine sowie kreativen Lösungen 
unserer heimischen Geschäfte, Dienstleister, Gaststätten usw. und 
zeigen Sie weiterhin Verbundenheit mit unserer heimischen Wirtschaft.

Ein besonderer Dank gilt allen, die sich für unser Gemeinwohl 
einsetzen!

Herzliche Grüße sende ich unseren ehemaligen Bürgerinnen und 
Bürgern im In- und Ausland sowie den vielen Freunden in Jößnitz 
und unserer Partnerstadt Objat – nicht zuletzt auch unserer Part-
nerschule 248 in Kiew. 

Ich wünsche Ihnen, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, persönlich 
und im Namen des Stadtrates, der Ortssprecher sowie der gesamten 
Stadtverwaltung ein gesegnetes, hoffnungsfrohes Weihnachtsfest, 
erholsame Feiertage und für das neue Jahr 2020 viel Freude, Gesund-
heit, Glück, Zuversicht und Gottes Segen! Meine Gedanken sind bei 
denjenigen unter uns, die mit Gesundheit und Glück nicht so gesegnet 
sind sowie den Menschen in den Krisengebieten unserer Welt.

Dass wir gemeinsam etwas bewegen, ist mit zurückzuführen auf 
das große Engagement unserer Bürgerinnen und Bürger. 
Bitte „Weiter so!“

Bleiben Sie gesund!
Ihr

Jürgen Pfeiffer, 1. Bürgermeister

Worte zum Jahreswechsel 2020/2021 
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Bürgersprechstunde im 
Rathaus bei 1. Bürgermeister 
Jürgen Pfeiffer
Die nächsten Bürgersprechstunden 
f inden am Donnerstag, den 
14.01.2021 von 16.00 bis 18.00 Uhr 
telefonisch statt. Gerne können Sie im 
Vorzimmer des Bürgermeisters unter der 
Telefonnummer 09872/806-11 anrufen. 
Eine Anmeldung für die Bürgersprech-
stunde ist nicht erforderlich.
Selbstverständlich steht Ihnen 
1. Bürgermeister Pfeiffer jederzeit nach 
Terminvereinbarung auch an anderen 
Tagen telefonisch zur Verfügung.

Persönliche Besuche anlässlich 
Alters- oder Ehejubiläen
Aufgrund der aktuellen Lage werden 
vorerst  vom 1. Bürgermeister 
Dr. Jürgen Pfeiffer keine persönlichen 
Besuche erfolgen. Um die Geburts-
tags- und Ehejubilare vor Ansteckung 
zu schützen, wird auf eine persön-
liche Gratulation verzichtet und die 
Glückwünsche bis auf Weiteres per 
Post versandt. 
Landrat Dr. Jürgen Ludwig verzichtet 
ebenso auf persönliche Besuche.

Sprechstunden des Senioren-
beauftragten
Der Seniorenbeauftragte der Stadt 
Heilsbronn Horst Bell bietet Senio-
rensprechstunden in regelmäßigen 
Abständen an. Als Ansprechpartner 
für alle Heilsbronner Seniorinnen und 
Senioren möchte er Interessierten die 
Möglichkeit geben, in einem Gespräch 
Fragen und Wünsche, die mit diesem 
besonderen Lebensabschnitt zusam-
menhängen, zu besprechen. Gerne 
ist er bei der Lösung von Problemen 
behilfl ich.

Diese Sprechstunden fi nden i. d. R. an 
jedem ersten Dienstag im Monat von 
10:00 – 12:00 Uhr im Sitzungssaal 
des Rathauses (1. Stock) statt. Der 
Sitzungssaal im Rathaus ist mit dem 
Aufzug erreichbar. Eine Anmeldung für 
die Sprechstunde ist nicht erforderlich.
Die für Dienstag, den 5. Januar 2021 
geplante monatliche Seniorensprech-
stunde entfällt aufgrund der weiteren 
Entwicklung der Corona-Pandemie. 
Bitte informieren Sie sich hierzu auch 
unmittelbar zuvor auf der Homepage 
der Stadt Heilsbronn (Leben -> Seni-
oren -> Seniorenbeauftragter) oder 
telefonisch unter 08972 80652.
Als Ersatz in dringenden Fällen, ist der 
Seniorenbeauftragte an diesem Termin 
telefonisch von 10 bis 12 Uhr unter der 
Nr. 09872 957330 erreichbar.

Sitzungstermine der Stadt 
Heilsbronn
• Mittwoch, 16.12.2020
19.00 Uhr, Stadtrat
• Mittwoch, 20.01.2021
19.00 Uhr, Stadtrat 
• Mittwoch, 27.01.2021
Haupt-und Finanzausschuss
• Mittwoch, 27.01.2021
Werkausschuss

Sollten sich aufgrund der aktu-
ellen Situation Verschiebungen von 
Sitzungen ergeben, werden wir hier-
über auf der Homepage der Stadt 
Heilsbronn informieren.
Die Sitzungen fi nden bis auf Weiteres 
in der Hohenzollernhalle, Ketteldorfer 
Str. 22, statt.

In der Regel gliedert sich die jewei-
lige Sitzung in einen öffentlichen 
und nichtöffentlichen Teil auf. Die 
Tagesordnungspunkte der öffentli-
chen Sitzungen sowie der Beginn der 
Ausschusssitzungen und des Sitzungs-
ortes werden in den städtischen 
Schaukästen sowie auf der Homepage 
der Stadtverwaltung veröffentlicht. 

Damit zu den Sitzungen des Bau- und 
Umweltausschusses die Bauanträge 
entsprechend in der Verwaltung 
vorgeprüft werden können, werden 
die Bauherren gebeten, ihre Unter-
lagen rechtzeitig bei der Stadtverwal-
tung, Zi.-Nr. E.02, zu dem jeweiligen 
Sitzungstermin einzureichen, d. h. 
spätestens 10 Tage vorher.
Wir weisen darauf hin, dass Bauanträge 
ausnahmslos nur in die nächste Sitzung 
des Bau- und Umweltausschusses 
aufgenommen werden können, wenn 
diese Frist eingehalten wird.
Wir bitten um entsprechende Beachtung.

Abfuhrtermine für Papiertonne, 
Gelbe Säcke, Bio- und Hausmüll 
• Biotonne: 17.12.2020 / 31.12.2020 / 

14.01.2021 / 28.01.2021
• Restmüll: 24.12.2020 / 09.01.2021 / 

22.01.2021
• Gelbe Säcke:
Heilsbronn 18.12.2020 / 14.01.2021
Ortsteile: 17.12.2020 / 13.01.2021
• Papiertonne: 23.12.2020 / 28.01.2021

Die Tonnen und die Wertstoffsäcke sind 
bereits ab 6.00 Uhr am Straßenrand 
bereitzustellen. Die Abholung erfolgt 
grundsätzlich an der Grundstücks-
grenze bzw. an einem mit dem Müll-
fahrzeug öffentlich befahrbaren Ort.

Alle Abfuhrtermine fi nden sich auch 
im „Ratgeber Abfall 2020 bzw. 2021“ 
und im Internet unter dem Pfad: 
www.landkreis-ansbach.de --> 
Bürgerservice --> Abfall

Hinweis:
Bitte beachten Sie, dass wir die Erreich-
barkeit der Friedhofsverwaltung und 
des Standesamts unter Umständen 
nicht jederzeit gewährleisten können. 
Zur Vermeidung unnötiger Warte-
zeiten oder der Notwendigkeit mehr-
maliger Vorsprachen empfehlen wir 
daher nach Möglichkeit eine vorherige 
telefonische Terminvereinbarung unter 
Tel: 09872 806-18. Vielen Dank.

 NACHRICHTEN AUS DEM RATHAUS

Konzept  |  GraphiK 
MitteilunGsblätter  

WerbeMittel  |  DrucK

Marktstr. 10
90530 Wendelstein

www.seifert-medien.de
info@seifert-medien.de
Tel. 0 91 29 – 74 44

 NACHRICHTEN AUS DEM RATHAUS

gültig bis 

27.02.2021
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Informationen aus der 8. Sitzung des Stadtrates vom 28.10.2020

Konzessionsvertrag Strom; Abschluss einer Nachtragsvereinbarung 
mit N-ERGIE AG, Nürnberg 
Der bestehende Konzessionsvertrag mit der N-ERGIE endet am 15.10.2032. Die 
N-ERGIE AG legte eine Nachtragsvereinbarung vor.
Die Höhe der nach § 4 Abs. 2 zu entrichtenden Konzessionsabgabe bleibt davon 
unberührt.
Herr Prokopczuk von der N-ERGIE stellt die wesentlichen Änderungen durch 
die angebotene Nachtragsvereinbarung in der Sitzung vor.
Der Stadtrat beschließt mit der N-ERGIE AG die beiliegende Nachtragsverein-
barung in der vorliegenden Form zu schließen.

Trinkstele am Münsterplatz: Ersatz; öffentlichkeitswirksam Trink-
wasser für Pilger und Besucher, Beschluss
Die Trinkstele am Münsterplatz ist seit der Beschädigung vor ca. 3-4 Jahren 
nicht mehr in Betrieb.
Nach dem Schaden an der vorhandenen Trinkstele kann und konnte diese durch 
die Stadtwerke nicht mehr instandgesetzt werden, da einzelne Glasscheiben 
gebrochen sind. Ebenso wurde die Trinkwasserentnahme mit Silikon komplett 
verklebt. Eine Funktion für eine Wasserspende ist nicht mehr gegeben.
Die Stadtwerke Heilsbronn haben sich von der Firma TB Stein Kalkmann-Kontakt-
Kunst Bodenburg mögliche Alternativen für einen Ersatz anbieten lassen und 
empfehlen aus hygienischer Sicht eine Ausführung in Edelstahl. Der neue 
Trinkwasserbrunnen kann in Edelstahl oder aus Stein/Granit gefertigt werden. 
Die Stadtwerke Heilsbronn werden vom Stadtrat ermächtigt, die Trinkstele am 
Münsterplatz durch einen neuen Trinkwasserbrunnen aus Edelstahl zu ersetzen. 
Die Kosten belaufen sich auf ca. 6.250,00€ brutto für die Trinkstele von der Firma 
TB Stein Kalkmann-Kontakt-Kunst, Bodenburg. Für die Maßnahmen und Unter-
halt am Glasbrunnen mit Trinkstele sind Mittel zurückgestellt und vorhanden.

Neubau Kindertagesstätte; a) Bedarfsanerkennung und b) Finan-
zierungsplan
a) Bedarfsanerkennung
Der Ausschuss für Bildung hat in seiner Sitzung vom 01.07.2020 der Verwaltung 
den Auftrag erteilt, die Planung für eine Kindertagesstätte auf dem vorgesehenen 
Grundstück Fl.Nr. 43/2, Gemarkung Weiterndorf vorzubereiten. Dabei sollte von 
einer mindestens 5-gruppigen Einrichtung ausgegangen werden.
Dem vorausgegangen sind langwierige und mehrfache Beratungen im Stadtrat 
u.a. wegen des Angebotes zur Errichtung einer Kindertagesstätte in Bürglein. 
Mit Schreiben des Evang.-Luth. Pfarramtes Bürglein, bei uns eingegangen am 
21.10.2020, wurde das Angebot erneuert.
Für das für die Stadt Heilsbronn bei dem bestehenden, erheblichen Bedarf 
zwingend auszuschöpfende Sonderförderprogramm wurde am 07. Oktober 
2020 bekannt, dass nun sogenannte Unbedenklichkeitsbescheinigungen des 
Zuwendungsgebers ausgestellt werden und bei der Mittelvergabe das „Wind-
hundprinzip“ gelte. Eine Verzögerung bei der Antragstellung würde das erheb-
liche Risiko mit sich bringen, dass Chance auf die attraktive Sonderförderung 
vergeben werden würde, d. h., dass statt 90 % nur rd. 57 % Förderung der 
förderfähigen Kosten Zuwendungen gewährt werden könnten.
Bei unserem Bedarf (8 Gruppen) würde die Regelförderung rund 1,3 Mio. € 
weniger an Zuschüssen für die Stadt Heilsbronn bedeuten.
Wir veranschlagten deshalb, wie in der Stadtratssitzung am 16.09.2020 infor-
miert wurde, zunächst zur Deckung des Bedarfes eine 8-gruppige KiTa mit vier 

Krippengruppen und 4 Regelgruppen. Die Kindergartenaufsicht sieht jedoch 
einen stärkeren Bedarf an Krippengruppen und es wurden 6 Krippen- und 2 
Regelgruppen als genehmigungsfähig erachtet.
Aufgrund wiederholter Gespräche kann bei Bedarfsfeststellung und beim Finan-
zierungsplan nun von 5 Krippen- und 3 Regelgruppen ausgegangen werden. 
Die Zahl der Inklusionsplätze ist noch festzulegen. 
b) Finanzierungsplan
Die Gesamtkosten zum Bau einer 8-gruppigen Kindertagesstätte betragen 
voraussichtlich 4.477.135,38 €.
Beim Neubau von 60 Krippenplätzen und 75 Kindergartenplätzen ergibt sich im 
Summenraumprogramm eine förderbare Hauptnutzfl äche von 822 m². 
Sollte eine Sonderförderung bewilligt werden, würde bei 6 bis 7 Inklusions-
plätzen Eigenmittel von rd. 448.000,00 € verbleiben.

Der Stadtrat beschließt nach eingehender Diskussion:
Zu a)
Die Stadt Heilsbronn stellt für die neu errichtete Kindertagesstätte folgenden 
Bedarf fest:
5 Krippengruppen
3 Regelgruppen
6 Inklusionsplätze

Zu b) 
Dem o. g. Finanzierungsplan mit 6-7 Inklusionsplätzen wird zugestimmt. Die 
Eigenmittel der Stadt Heilsbronn werden erbracht.

Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung der Stadt 
Heilsbronn (BGS-EWS); Beschluss über die 2. Änderungssatzung 
Im Stadtrat vom 07.10.2020 wurde aufgrund der Kalkulation des BKPV 
eine Anhebung der Abwassergebühren sowie der Herstellungsbeitragssätze 
beschlossen.
Die Beitragsanpassung erfolgt zum 01.11.2020, da zwischen dem 01.07.2020 
und 31.10.2020 auch Beitragstatbestände verwirklicht wurden und damit eine 
rückwirkende Beitragserhöhung nicht möglich ist.
Die entsprechende 2. Satzung zur Änderung der Beitrags- und Gebüh-
rensatzung der Stadt Heilsbronn (BGS-EWS) wird beschlossen.

Gründung des Jugendrates in der Stadt Heilsbronn;
Antrag der SPD-Fraktion vom 27.09.2020, Beschluss über weiteres 
Vorgehen
Der Antrag der SPD-Fraktion zur Umsetzung der Gründung des Jugendrates in 
der Stadt Heilsbronn ging am 29.09.2020 bei der Stadtverwaltung ein. Dieser 
Antrag wurde in der Sitzung des Stadtrates vom 07.10.2020 bekanntgegeben 
und es wurde auch darum gebeten, dass sich die Fraktionen bis zur Sitzung am 
28.10.2020 zu diesem Antrag beraten.
Nach § 10 Abs. 2 c der Geschäftsordnung sind die Zusammensetzung und die 
Befugnisse in einer noch zu erlassenden Satzung zu bestimmen.
Die Vorstellungen des Stadtrates zu diesem Thema sind zu konkretisieren.
Im Antrag wird vorgeschlagen, eine Willenserklärung des Stadtrates zur Grün-
dung eines Jugendrates abzugeben. Weiter soll eine Erklärung zum Jugendrat 
und was dieser ist, verfasst werden.
Weiter wird vorgeschlagen, eine „Gründungskommission“ aus 12 Jugendlichen, 
eines Vertreters der Stadtverwaltung und jeweils eines Vertreters/in jeder Partei 
mit Sitzen im Stadtrat einzuberufen.

INFORMATIONEN AUS DEM STADTRAT INFORMATIONEN AUS DEM STADTRAT

Krippengruppen und 4 Regelgruppen. Die Kindergartenaufsicht sieht jedoch 
einen stärkeren Bedarf an Krippengruppen und es wurden 6 Krippen- und 2 
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Aufgrund der aktuellen Corona-Lage wird nach Ansicht der Verwaltung die 
Gründungskommission sich vorerst nicht persönlich treffen können.
Die Willenserklärung des Stadtrates und die entsprechende Erklärung kann 
durch den Stadtrat vorbereitet werden.
Zur Vorbereitung der Willenserklärung zur Gründung des Jugendrates 
und der Erklärung, was dieser ist, ist von jeder Gruppierung im Stadtrat 
ein Mitglied bis zum 30.11.2020 zu benennen, um gemeinsam mit dem 
Jugendbeauftragten eine Arbeitsgruppe bilden.

Bauanträge;
Information über die von der Verwaltung bearbeiteten Bauanträge
Mit E-Mail vom 31.03.2020 wurden die Stadtratsmitglieder darüber informiert, 
dass aufgrund der andauernden Ausgangsbeschränkungen Gremiumssitzungen 
nur soweit erforderlich und nur im unbedingt notwendigen Umfang einberufen 
werden.
Weiter wurde mitgeteilt, dass die Verwaltung für eingehende Bauanträge gem. 
§ 14 Abs. 2 Nr. 4 Buchst. c der Geschäftsordnung für den Stadtrat Heilsbronn 
der Gebäudeklassen 1-3 das gemeindliche Einvernehmen auf Verwaltungsebene 

erteilen bzw. versagen wird. Die Einberufung gesonderter Gremiumssitzungen 
ist damit weitestgehend entbehrlich.
Um die Stadtratsmitglieder gleichwohl weiterhin über die eingehenden Bauan-
träge zu informieren, werden die verwaltungsseits bearbeiteten Bauanträge über 
das Ratsinformationssystem bereitgestellt. Für Fragen zu einzelnen Bauanträgen 
steht das Sachgebiet Planen und Bauen jederzeit zur Verfügung.

Vergabe von Bauleistungen - Pumpwerk Müncherlbach - 
Maschinentechnik und Elektrotechnik
Für die Umbaumaßnahme der Kläranlage Müncherlbach zum Pumpwerk mit 
Anschluss an die Kläranlage Heilsbronn/Weiterndorf wurden die erforderliche 
Maschinen- und Elektrotechnische Ausstattung in zwei Losen separat und 
jeweils im beschränkten Verfahren ausgeschrieben. Die Submission erfolgte 
und die Prüfung der Unterlagen wurde abgeschlossen.
Den Auftrag für die ausgeschriebenen Leistungen der Maschinentechnik geht an 
die Fa. Kober Pumpen- und Anlagentechnik GmbH in Zirndorf und der Auftrag für 
die ausgeschriebenen Leistungen der Elektrotechnik geht an die Fa. RGW Elek-
trotechnik GmbH in Schwabach, jeweils mit dem fi nanziell geringsten Angebot.

INFORMATIONEN AUS DEM STADTRAT INFORMATIONEN AUS DEM STADTRAT

Aufgrund der aktuellen Corona-Lage wird nach Ansicht der Verwaltung die 
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Pünktlich zur Weihnachtszeit starten wir unseren Außerhaus-Verkauf. Unter dem 
Motto „Weekend To Go“ bieten wir zunächst zehn unserer Bestseller zum 
Mitnehmen an. Genießen Sie am Freitag nach der Arbeit oder zu den Advents-
Wochenenden die beliebtesten Gerichte unseres Restaurants, wie z.B. gegrillte 
Steinpilze auf Rucola, Vitello Tonnato, hausgemachte Ravioli, Dorade Royal Filets auf 
Kürbis und Orangensauce oder argentinisches Rinderfilet mit grüner Pfeffersauce. 

S ä m t l i c h e  S p e i s e n  v e r p a c ke n  w i r  i n  u m w e l t f r e u n d l i c h e n  „e c o e c h o“-
Mater ia l ien – das schmeck t nicht nur,  sondern is t  auch nachhalt ig .  A l le 
zehn Bestseller können Sie unter www.restaurant-bardolino.de einsehen. 

Bestellen Sie auch Geschenkgut-
scheine zu Weihnachten für Ihre 
L iebsten oder für  Ihre Mitar-
be i te r  und Geschäf t spar tner. 
Schenken Sie Genuss und unter-
stützen Sie uns gleichzeitig dabei! 
Gerne können Sie die Gutscheine 
vor Ort mitnehmen oder online 
auf unserer Webseite erwerben. 

Ve r b r i n g e n  S i e  g e m ü t l i c h e 
Momente zu Hause und freuen 
S ie  s i ch  au f s  Wochenende! 

BARDOLINO Fine.Food.Hotel 
Humboldtstr. 3-5 | 90443 Nürnberg

Restaurant Bardolino … 
wo Genießer zu Hause sind.

Pünktlich zur Weihnachtszeit starten wir unseren Außerhaus-Verkauf. Unter dem 
 bieten wir zunächst zehn unserer Bestseller zum 

Mitnehmen an. Genießen Sie am Freitag nach der Arbeit oder zu den Advents-

WEEKEND TO GO
IM BARDOLINO

Anzeige

Mit einem Geschenkgutschein 
unterstützen Sie die Gastronomie 
und bereiten Freude.
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Aller guten Dinge sind drei! Getreu diesem Motto erwartet Sie am 
19. Dezember als nunmehr dritte Ausgabe von  „It`s Showtime“ ein 
ganz besonderes Weihnachtsspecial! 

Nach wiederum sehr großem Erfolg der Livestream-Show vom 29. August, freuen wir uns, 
Sie erneut zu begrüßen – diesmal unter dem Motto „Weihnachten“.

Gerade in dieser für uns alle schweren Zeit möchten wir Ihnen eine Alternative zu den 
vielen ausgefallenen Märkten und Feiern bieten und wollen mit Ihnen gemeinsam einen 
stimmungsvollen und weihnachtlichen Abend verbringen – sicher für Sie als Zuschauer von 
Zuhause, sowie für uns als Produktionsteam mit Hygienekonzept. 

Dafür begrüßen wir bei uns natürlich wieder zahlreiche fantastische Künstler aus der 
gesamten Metropolregion, wie Michael Poteat (The Voice Senior), Oliver Tissot (Fastnacht 
in Franken) und Oliver Schott (Golden Gospel Choir). Zusätzlich haben wir uns aber noch 
einige prominente Talk-Gäste, wie Dagmar Wöhrl aus Nürnberg eingeladen. 

Freuen Sie sich auf ein buntes Showprogramm, das unser Moderator Max Dettenthaler zu 
einer stimmungsvollen Samstagabendshow verbinden wird. 

Auch Sie als Stream-Publikum dürfen gespannt sein – für Interaktion mit den Künstlern 
und Einbindung Ihrer ganz persönlichen Weihnachtsgeschichten haben wir ebenfalls 
vorgesorgt …

Bereits an dieser Stelle ergeht ein großes DANKE an unsere Hauptsponsoren:
Cult Mobile Marketing und Intercoiffure Haare Olaf Krebs!

Philipp Gstaltmeyr

It`s Showtime

Die Weihnachtsausgabe
Samstag, den 19. Dezember 

20 Uhr

Dagmar Wöhrl

Max Dettenthaler

Michael Poteat

Max Dettenthaler im 
Gespräch mit 

1. Bürgermeister 
Jörg Kotzur

Oliver Tissot
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Oliver Schott 
Golden Gospel Choir

Den Livestream und weitere Infos 
zur Show gibt es unter 

www.showtime-franken.de

Aller guten Dinge sind drei! Getreu diesem Motto erwartet Sie am 

Bei „IT`S SHOWTIME“ wird es

    weihnachtlich!
Aller guten Dinge sind drei! Getreu diesem Motto erwartet Sie am 
19. Dezember als nunmehr dritte Ausgabe von  „It`s Showtime“ ein 
ganz besonderes Weihnachtsspecial! 

Aller guten Dinge sind drei! Getreu diesem Motto erwartet Sie am 

Bei „IT`S SHOWTIME

    weihnachtlich!
Aller guten Dinge sind drei! Getreu diesem Motto erwartet Sie am 
19. Dezember als nunmehr dritte Ausgabe von  „It`s Showtime“ ein 
Aller guten Dinge sind drei! Getreu diesem Motto erwartet Sie am 

IT`S SHOWTIME

    weihnachtlich!
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Informationen aus der 8. Stadtratssitzung vom 18.11.2020

Vollzug des Bayer. Feuerwehrgesetzes (BayFwG);
Bestätigung der gewählten Kommandanten für die Freiwillige 
Feuerwehr Ketteldorf durch die Stadt Heilsbronn gemäß Art. 8 
Abs. 4 BayFwG
Die gewählten Feuerwehrkommandanten der Freiwilligen Feuerwehr Ketteldorf, 
Herr Erwin Hertlein und Herr Norbert Bollmann (Stellvertreter) werden von der 
Stadt Heilsbronn zum 01.12.2020 bestätigt. Die Bestätigung erfolgt auf Widerruf 
unter Vorbehalt bis zum Nachweis der erforderlichen Mindestvoraussetzungen.

Feuerwerksverbot Innenstadt
Allgemeinverfügung zum Feuerwerksverbot nach §24 Abs. 2 Erste 
Verordnung zum Sprengstoffgesetz
Wie bereits zum Jahreswechsel 2019/2020 sollte für den Innenstadtbereich 
wieder ein Feuerwerksverbot durch eine Allgemeinverfügung geregelt werden. 
Immer wieder kam es, auch aus angetrunkenem Übermut heraus, zum leicht-
fertigen und unsachgemäßen Umgang mit pyrotechnischen Gegenständen in 
der Altstadt. Dies führt zu einem erheblichen Gefahrenrisiko für Personen und 
der Bausubstanz der historischen Gebäude der Innenstadt.

Nach § 23 Abs. 2 der Ersten Verordnung zum Sprengstoffgesetz (1. SprenV) dürfen 
am 31. Dezember und am 1. Januar pyrotechnische Gegenstände der Kategorie 2 
(einfaches Silvesterfeuerwerk) ohne Genehmigung abgebrannt werden.
Ein entsprechendes Verbot zum Abbrennen eines Feuerwerks der Kategorie 2 
ist durch den Erlass einer Allgemeinverfügung nach § 24 Abs. Abs. 2 1. SprengV 
durch die Stadt Heilsbronn möglich. In einer solchen Allgemeinverfügung wird 
das Abbrennverbot auf bestimmte Plätze und Straßenzüge beschränkt.

Die Allgemeinverfügung würde sich dann vom 31.12.2020 bis 01.01.2021 auf 
die nachfolgenden Straßen und Plätze beschränken: Hauptstraße, Turmstraße, 
Kammereckerplatz, Lindenplatz, Lindenplatz zum Klosterweiher („Weiher-
gängle“), Spitalgasse, Pfarrgasse, Mühlgasse, Abteigasse, Münsterplatz, 
Marktplatz.

Die Verwaltung wird beauftragt, eine entsprechende Allgemein-
verfügung zu erlassen, die ein Abbrennverbot für Feuerwerkskörper 
der Klasse 2 im Innenstadtbereich regelt.

Interkommunale Zusammenarbeit beim Datenschutz und der 
Informationssicherheit im Landkreis Ansbach
Das Landratsamt Ansbach hat sich auf Ansuchen der Kommunalen Allianz 
Kernfranken und der Kommunalen Allianz NorA im April 2018 sowie auf spätere 
Mitwirkung durch den Bayerischen Gemeindetages bereit erklärt, als Dienst-
leister in den Bereichen Informationssicherheit und Datenschutz tätig zu werden 
und den Gemeinden das dafür notwendige Personal und die dazugehörigen 
Sachmittel gegen Entgelt bereitzustellen.

Nachdem die drei Personen (ISB, DSB und Verwaltungskraft), die am Landrat-
samt Ansbach mit der Aufgabe betraut werden sollen, nicht sofort alle rund 55 
Kommunen gleichzeitig, gleichwertig bedienen können, fordert der Bayerische 
Gemeindetag – Kreisverband Ansbach als Vorarbeit der Kommunen die von 
uns bereits abgeschlossene Einführung eines Informationssicherheitskonzeptes, 
sowie analog die in Arbeit befi ndliche Einführung eines Datenschutzkonzeptes.
Im Rahmen der Förderung für interkommunale Zusammenarbeit ist Büro-
ausstattung, EDV usw. für das Personal am Landratsamt zu 85 %förderfähig. 
Nicht gefördert werden Personalkosten. Max. Fördersumme 90.000,00 €. 
Förderzeitraum 5 Jahre.

Eine Ersparnis für die Stadt Heilsbronn ergibt sich durch die neue Lösung gegen-
über den aktuellen Konditionen nicht. Allerdings ist die derzeitige kostengünstige 
Lösung nur eine Behelfslösung, die nicht die erforderliche Kontinuität bietet.
Die fi nale Erstellung des Vertrages und Unterzeichnung durch alle teilnehmen 
Gemeinden ist für Dezember 2020/Januar 2021 geplant. Parallel erfolge die 
Ausschreibung der Stellen durch den Landkreis Ansbach, so der Bayerische 
Gemeindetag – Kreisverband Ansbach am 13.10.2020. 
Bewerbungsfrist: 17. November 2020 lt. Internetseite des Landratsamtes 
Ansbach.

 INFORMATIONEN AUS DEM STADTRAT

Informationen aus der 8. Stadtratssitzung vom 18.11.2020

 INFORMATIONEN AUS DEM STADTRAT

5% Winterrabatt auf alle Innenarbeiten 
im Januar / Februar 2015

5% WINTERRABATT 
auf alle Innenarbeiten (auf Material) 

im Januar / Februar 2021
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Der Stadtrat beschließt für die Umsetzung der datenschutzrechtlichen 
und informationssicherheitsrechtlichen Vorgaben mit dem Landkreis 
Ansbach zusammenzuarbeiten und hierfür den öffentlich-rechtlichen 
Vertrag über die interkommunale Zusammenarbeit beim Datenschutz 
und der Informationssicherheit im Landkreis Ansbach (Stand: 27.10.2020) 
hinsichtlich Datenschutz- und Informationssicherheit einzugehen.
Darüber hinaus werden die (stv) Vorsitzenden des Bayerischen Gemein-
detages – Kreisverband Ansbach – beauftragt, die Abstimmungen, die 
ausweislich des Vertrages notwendig sind, mit dem Landkreis Ansbach 
zu tätigen.

Jahresantrag 2021 Städtebauförderung; Beschlussfassung
Mit dem Jahresantrag 2021 werden die derzeit laufenden sowie in den Jahren 
2022 bis 2024 vorgesehenen städtebaulichen Maßnahmen für eine Förderung 
angemeldet.
Im Jahr 2020 fand eine umfassende Neustrukturierung zur Vereinfachung 
und Weiterentwicklung der Bund-Länder-Städtebauförderung statt. Ab 2020 
konzentriert sich die Förderung auf drei, statt bislang sechs Programme unter 
Beibehaltung der bisherigen Förderschwerpunkte und Zielsetzungen.
Die Stadt Heilsbronn wurde in das neue Bund-Länder-Städtebauförderungs-
programm Wachstum und nachhaltige Erneuerung „Kooperation Bibert-/ 
Schwabachtal“ eingeteilt. Dessen Leitgedanke ist es, die Stadt- und Ortskerne 
bei der Bewältigung von demografi schen und wirtschaftlichen Herausforde-
rungen im Bereich der Stadterneuerung und Stadtentwicklung zu unterstützen. 
Mit dem Programm wird dabei das Ziel verfolgt, Gebiete, die von erheblichen 
städtebaulichen Funktionsverlusten und Strukturveränderungen betroffen sind, 
zu lebenswerten Quartieren zu befördern.
Die bewilligten Zuwendungen werden im Haushaltsjahr 2021 veranschlagt.

Dem Jahresantrag zum Städtebauförderungsprogramm 2021 in 
einer Gesamthöhe von rund 1,90 Mio. € stimmt der Stadtrat zu.
Erhöhung Förderprogramm "Sonderbudget Leihgeräte (SoLe)"
Die Staatsregierung hat auf dem Schul-Digitalisierungsgipfel am 23.07.2020 
angekündigt, den Ausbau der Schülerleihgeräte weiter zu unterstützen. Für den 
zusätzlichen Ausbau des Leihgeräte-Pools an den Schulen werden die Finanz-
hilfen des Bundes um 30 Mio.  € aus Landesmitteln aufgestockt.
Die Anträge auf Erhöhung der bisherigen Bewilligung wurden von der Stadt 
Heilsbronn am 20.10.2020 bei der Regierung gestellt.
Die Beschaffung von Tablets, Zubehör (Schutzhülle u. -folie), Tablett-Koffer 
bzw.-Wägen und betriebsunterstützender Software zur Sicherung der System-
funktionalität z. B. Mobile-Device-Management-Lösungen für die beiden 
Grundschulen Heilsbronn und Bürglein hat bereits begonnen. Die Grundschule 
Heilsbronn war bereits zu Beginn des Schuljahres 2020/2021 mit 26 neuen 
Tablets inkl. Zubehör ausgestattet. Die zur Verfügung stehenden Fördermittel 
werden komplett ausgeschöpft.

Zuschussantrag für Zisternen; Bekanntgabe
Im Zuge der Bearbeitung von Bauanträgen werden Planer und Bauherren 
regelmäßig auf die Fördermöglichkeit von Zisternen und der Nutzung von 
Niederschlagswasser hingewiesen. Um diese Information jedem Antragsteller 

aufzuzeigen, werden die hierfür gültigen Richtlinien und das zugehörige Antrags-
formular nun generell bei der Aushändigung der Genehmigungsbescheide durch 
die Gemeinde zugefügt. 

Bürgerversammlungen 2020
Die Verwaltung hat folgendes veröffentlicht:
„Aufgrund des hohen Corona-Infektionsgeschehens entfallen alle für 
das Jahr 2020 geplanten Bürgerversammlungen
Die gemäß Art. 18 der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern (GO) zur 
Erörterung der gemeindlichen Angelegenheiten durchzuführenden Bürger-
versammlungen für das Stadtgebiet Heilsbronn und die Ortsteile Böllingsdorf, 
Bürglein, Göddeldorf, Seitendorf, Trachenhöfstatt, Ketteldorf, Weiterndorf und 
Bonnhof können aufgrund der Corona-Pandemie nicht stattfi nden.
Die Stadt Heilsbronn hat sich aufgrund des aktuellen Infektionsgeschehens dazu 
entschieden, die für das Jahr 2020 vorgesehenen Bürgerversammlungen in den 
Dorfgemeinschaftshäusern und im Konventsaal abzusagen. 
Erster Bürgermeister, Dr. Jürgen Pfeiffer und die Stadtverwaltung stehen den 
Bürgerinnen und Bürgern auch weiterhin telefonisch und online für Fragen und 
Anliegen zur Verfügung. 
Zudem besteht für die Bürgerinnen und Bürger aus den betroffenen Stadtteilen 
und dem Stadtgebiet die Möglichkeit, Wünsche und Anträge für eine alternative 
Bürgerversammlung schriftlich bei der Stadtverwaltung Heilsbronn bis zum 
20.12.2020 einzureichen.
Ich wünsche Ihnen persönlich und im Namen der Stadt Heilsbronn, dass Sie 
gesund bleiben und wir diese herausfordernde Zeit gemeinsam und mit Rück-
sicht aufeinander meistern werden.“

Wünsche und Anträge aus der Bevölkerung
Der Stadtrat erteilt auf Bitten des 1. Bgm. Pfeiffer folgenden Personen Rederecht:
Herr Pfarrer a. D. Karl-Heinz Klose, Heilsbronn hat zum Thema Neubau einer 
Kindertagesstätte einen Brief an den Stadtrat gerichtet und erläutert sein 
Anliegen, nämlich den Beschluss des Stadtrates für eine 8-gruppige KiTa am 
vorgesehenen Ort nochmals zu bedenken bzw. zu revidieren, dem Gremium.
Weiter wird dem Erwerber eines Grundstückes aus Nürnberg die Möglichkeit 
gegeben, sich zu seinen Problemen in Zusammenhang mit seinem Grund-
stückserwerb im Bereich östlich der Herbststraße/nördlich Heuweg zu äußern.

Vergabe zur Erstellung und Durchführung der europaweiten 
Ausschreibung für die Planungsleistungen zum KiTa Neubau gem. VgV 
Für den Neubau der KiTa an der Bauhofstraße ergab die Vorplanung einen 
Kostenrahmen für Planungsleistungen in Höhe von rund 620 T€. 
Der Stadtrat beschließt, die Auftragsvergabe zur Durchführung des 
europaweiten VgV Verfahrens für die Ausschreibung der Planungsleis-
tungen zum Neubau einer KiTa in der Bauhofstraße an dem Bieter mit 
dem wirtschaftlichsten Angebot zu erteilen.

Grundstücksverkauf Baugebiet Bürglein "Am Mühlbuck"
Ein weiterer Bauplatz im Baugebiet Bürglein mit 539 m² wurde veräußert. 
Eine Familienförderung wurde für 1 Kind gewährt.

INFORMATIONEN AUS DEM STADTRAT NACHRICHTEN AUS DEM RATHAUS

aufzuzeigen, werden die hierfür gültigen Richtlinien und das zugehörige Antrags-

INFORMATIONEN AUS DEM STADTRAT NACHRICHTEN AUS DEM RATHAUS

Lindenplatz 4 · 91560 Heilsbronn
Telefon (0 98 72) 25 48   ·   Telefax (0 98 2) 54 28

Meisterbetrieb für Kachelofenbau

Allen meinen Kunden,Allen meinen Kunden,
Geschäftsfreunden und BekanntenGeschäftsfreunden und Bekannten
ein schönes Weihnachtsfestein schönes Weihnachtsfest
und ein glückliches neues Jahr.und ein glückliches neues Jahr.
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INFORMATIONEN AUS DEM STADTRAT NACHRICHTEN AUS DEM RATHAUS

Änderung Zusatzrestabfallsäcke ab 01.01.2021
Der Preis des Zusatzrestabfallsacks steigt ab 01.01.2021 auf 4,30 € - 
diesen können Sie wie gewohnt im Bürgerservice erwerben.
Ab dem 01.01.2021 sind blau/transparente Zusatzrestabfallsäcke, welche bis 
31.12.2023 gültig sind, zugelassen, sowie rot/transparente Säcke, die mit einer 
zusätzlichen Gebührenmarke beklebt sind.
Sollten noch rote Säcke in Ihrem Besitz sein, werden diese ab 01.01.2021 von 
den Müllwerkern nur noch mitgenommen, wenn Sie vorab im Bürgerservice 
einen entsprechenden Aufkleber für den Differenzbetrag von 0,30 € erwerben 

und diesen sichtbar auf den roten Sack anbringen.
Sollte der Aufkleber am Leerungstag fehlen oder nicht sichtbar angebracht sein, 
wird der rote Sack nicht mitgenommen - stellen Sie daher bitte unbedingt sicher, 
dass der Aufkleber sichtbar zur Straße gewandt angebracht wird.

Bitte beachten Sie, dass immer nur so viele Zusatzrestabfallsäcke gekauft 
werden, wie tatsächlich benötigt werden. Andere, als die vom Landkreis 
zugelassenen Säcke, werden nicht entsorgt/mitgenommen.

INFORMATIONEN AUS DEM STADTRAT NACHRICHTEN AUS DEM RATHAUS

Änderung Zusatzrestabfallsäcke ab 01.01.2021

S E I T  2 0  J A H R E N
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CORONAVIRUS
Verhaltensregeln in städtischen Gebäuden

Weitere Informationen unter:

heilsbronn.de

Mind. 1,5 m  
Abstand haltenmind.

1,5 m 
 

 

Gruppenbildung  
vermeiden

Husten & Niesen  
in die Armbeuge

Keine Hände  
schütteln

Regelmäßig und intensiv 
Hände waschen

Betreten nur mit 
Mund-Nasen-Schutz gestattet

Neu geplante Kindertagesstätte
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
in der aktuellen Berichterstattung (FLZ vom 31.10. und 02.11.2020) 
konnten Sie bereits Einiges zu der neu geplanten Kindertagesstätte in 
Heilsbronn lesen. 

Wie von Herrn Dürr in der FLZ richtig dargelegt, gibt es ein staatliches Sonder-
programm für den Bau von Kindertagesstätten, für das sich die Stadt Heilsbronn 
beworben hat. Im Rahmen dieses Sonderprogrammes gibt es 90 % statt der 
üblichen rd. 55 % Förderung der förderfähigen Kosten.

Der zusätzliche Bedarf an Plätzen zur Kinderbetreuung ist nicht erst seit Kurzem 
auf der Tagesordnung der städt. Gremien, sondern wurde bereits über einen 
längeren Zeitraum mehrmals – auch mit dem Diakonieverein - (im Stadtrat 
letztmals am 28.10.2020) diskutiert.

Zum Thema Grundstück – auch zum Standort Bürglein- wurde im Stadtrat 
ebenfalls seit Längerem und mehrmals beraten. Auch aufgrund mangelnder 
Alternativen wurde das Grundstück in der Nähe des Weiterndorfer Weihers 
gewählt. Ein produzierendes Gewerbe befi ndet sich dort nicht. Die gegen-
überliegenden direkt angrenzenden Grünfl ächen, die Sommer und Winter von 
Erholungssuchenden gerne aufgesucht werden, sprechen ebenfalls nicht gegen 
den Standort.
Auch das gut angenommene Angebot eines Natur- und Bauernhofkonzeptes 
kann und soll an diesem Standort weitergeführt werden.

Die Befürchtungen des Diakonievereins, das Konfl ikte auch aufgrund der 
Integration von vier vorhandenen Gruppen und den damit verbundenen Mitar-

beitenden entstehen, greift dem Thema Trägerschaft voraus, stiftet Unruhe bei 
den betroffenen Eltern und ist im aktuellen Planungsstand nicht zielführend.
Dass es Bedenken hinsichtlich des pädagogischen Konzeptes und der Umsetzbar-
keit einer KiTa in dieser Größenordnung gibt, können wir von Seiten der Verwal-
tung nachvollziehen, unsere Erfahrungen (9 Gruppen) und die Einschätzung der 
Kindergartenaufsicht besagen jedoch, dass es nicht ideal, aber machbar und 
möglich ist. Auch in einigen Nachbarkommunen fi nden sich Kindertagesstätten 
mit rd. 8 Gruppen.

Ein Aspekt ist auch das Finanzielle. So geht es hier darum, dass für die gleiche 
Gruppenanzahl 1,5 bis 2,0 Mio. Euro an Investitionskosten (rd. 200,00 € pro 
Einwohner) gespart werden könnten, wenn die Sonderförderung für ein Gebäude 
an diesem einen Standort gewährt werden würde. Günstigere Folgekosten sind 
dabei noch nicht berücksichtigt.

Wie der Berichterstattung zu entnehmen und eingangs erwähnt, ist ein zeitnahes 
Handeln erforderlich, nicht nur um den größtmöglichen Zuschuss zu erhalten, 
sondern auch um möglichst bald eine Einrichtung für unsere (zum Glück) vielen 
kleinen Heilsbronnerinnen und Heilsbronner zu schaffen. Denn bereits jetzt sind 
die verfügbaren Plätze fast komplett belegt. 

Unserem gemeinsamen Ziel „die Provisorien müssen weg“ sind wir 
mit dieser Entscheidung zumindest einen entscheidenden Schritt 
nähergekommen.

Stadtverwaltung Heilsbronn
Ralf Wittmann - Verwaltungsleitung

NACHRICHTEN AUS DEM RATHAUS 

VERMIETUNG & VERKAUF
Ihr Projekt in guten Händen

Ich begleite Sie bis zum Erfolg.
Sprechen Sie mich an.

Aylin Tutic – Partnerin von TWE-Immobilien
Mobil 0163 9719080

tutic@twe-immobilien.de | www.twe-immobilien.de

TWE-IMMOBILIEN. STARK IM SÜDEN.

Mit diesem vvweihnachtliccn Gruß möchten wir 
unseren Dank für die gute und angenehme Zusaaenarbeit verbinden. 

Wir wünsccn Ihnen und Ihrer Familie 
eine froo und glücklicc Weihnachtszeit sowie ein gutes 

und erfolgreiccs Neues Jahr.
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Baumfällungen Müncherlbach
Bei einer routinemäßigen Kontrollfahrt wurde der städtische Bauhof 
auf Baumfällungsarbeiten auf öffentlichem Grund in Müncherlbach 
aufmerksam.
Bei den gefällten Bäumen handelt es sich um Bäume, die gemäß der Festset-
zungen des dort geltenden Bebauungsplanes zu erhalten gewesen wären, 
worauf der Verursacher im Vorfeld auch hingewiesen wurde. 
Zudem handelt es sich um eine Fläche, die in der Biotopkartierung enthalten ist.

Die Stadt Heilsbronn hat bereits rechtliche Schritte gegen den Verur-
sacher eingeleitet und prüft derzeit weitere Handlungsmöglichkeiten.

NACHRICHTEN AUS DEM RATHAUS 

 IN NOTFÄLLEN 

ist die Stadt Heilsbronn mit der 
Friedhofsverwaltung, den 
Stadtwerken und dem städtischen 
Bauhof unter folgender 
Telefonnummer erreichbar:  

09872 806806 
 

6.12.2019Verkauf ab sofort
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Bürgerversammlungen 2020 
Aufgrund des hohen Corona-Infektionsgeschehens entfallen alle für das 
Jahr 2020 geplanten Bürgerversammlungen 
Die gemäß Art. 18 der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern (GO) zur 
Erörterung der gemeindlichen Angelegenheiten durchzuführenden Bürger-
versammlungen für das Stadtgebiet Heilsbronn und die Ortsteile Böllingsdorf, 
Bürglein, Göddeldorf, Seitendorf, Trachenhöfstatt, Ketteldorf, Weiterndorf und 
Bonnhof können aufgrund der Corona Pandemie nicht stattfi nden. 
Die Stadt Heilsbronn hat sich aufgrund des aktuellen Infektionsgeschehens dazu 
entschieden, die für das Jahr 2020 vorgesehenen Bürgerversammlungen in den 
Dorfgemeinschaftshäusern und im Konventsaal abzusagen. 
Erster Bürgermeister, Dr. Jürgen Pfeiffer und die Stadtverwaltung stehen den 
Bürgerinnen und Bürgern auch weiterhin telefonisch und online für Fragen und 
Anliegen zur Verfügung. Zudem besteht für die Bürgerinnen und Bürger aus 
den betroffenen Stadtteilen und dem Stadtgebiet die Möglichkeit, Wünsche 
und Anträge für eine alternative Bürgerversammlung schriftlich bei der Stadt-
verwaltung Heilsbronn bis zum 20.12.2020 einzureichen. 
Ich wünsche Ihnen persönlich und im Namen der Stadt Heilsbronn, dass Sie 
gesund bleiben und wir diese herausfordernde Zeit gemeinsam und mit Rück-
sicht aufeinander meistern werden. 

Stadt Heilsbronn
Dr. Jürgen Pfeiffer

Erster Bürgermeister

Reckenberg-Gruppe

Zählerablesung / Wasserverbrauch 2020
Der Zweckverband zur Wasserversorgung der Reckenberg-Gruppe 
gehört zu den von der Bundesregierung benannten systemrelevanten 
Infrastrukturen. 
Weitreichende Schutz- und Hygienevorschriften und ein strenger Maßnah-
menplan sichern eine funktionierende Wasserversorgung. Aufgrund der 
Coronapandemie und zum Schutz aller erfolgt deshalb 2020 keine persönliche 
Ablesung des Wasserzählerstandes durch das Personal der Reckenberg-Gruppe. 
Stattdessen bitten wir alle Kunden, den Zählerstand im Zeitraum vom 21.12. bis 
31.12.2020 selbst abzulesen und diesen uns bis spätestens 08.01.2021 mitzu-
teilen. Hierfür stehen Ihnen auf unserer Internetseite unter www.reckenberg-
gruppe.de (Pfad: Verbrauchsabrechnung – Zählerstandsmeldung) eine eigene 
Online-Eingabemaske zur Verfügung oder Sie können die an Ihnen versandte 
Ablesekarte portofrei nutzen. 
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung. Bleiben Sie gesund.

Ihre
Reckenberg-Gruppe

Weihnachtsbeihilfe für Bedürftige
Die Stadt Heilsbronn wird, wie schon in den Vorjahren, die Weihnachts-
beihilfen wieder persönlich an Heilsbronner ausgeben.
Bürgerinnen und Bürger, die seit mindestens 3 Monaten in Heilsbronn wohnen 
und einen Leistungsbezug in Form von ALG II oder Sozialhilfe bekommen, haben 
die Möglichkeit sich vom 07.12. bis 11.12.2020 im Bürgerservice der Stadt 
Heilsbronn (Hauptstraße 16) zu melden, um eine kleine Weihnachtsbeihilfe 
zu empfangen.

WICHTIG
Aufgrund der aktuellen Corona-Situation ist es zwingend erforderlich vorher 
telefonisch (09872 806-0) oder per Mail (rathaus@heilsbronn.de) einen Termin 
zu vereinbaren.

Bitte bringen Sie zum vereinbarten Termin Ihren ALG II- bzw. Sozialhil-
febescheid und Ihren Personalausweis mit. Die Weihnachtsbeihilfe kann 
nur persönlich entgegengenommen werden.

Stadtwerke Heilsbronn

Ablesung Ihrer Verbrauchszähler
Sehr geehrte Damen und Herren,
die Stadtwerke Heilsbronn werden aufgrund der Coronapandemie und 
zum Schutz aller dieses Jahr keine persönliche Ablesung der Strom- und 
Wasserzählerstände im Versorgungsgebiet Heilsbronn und Weiterndorf 
durch Mitarbeiter vornehmen.

Stattdessen versenden wir Anfang Dezember an alle Kunden Ablesekarten zur 
Eintragung der Strom- und Wasserzählerstände und zur Rücksendung an die 
Stadtwerke Heilsbronn.

Parallel ist auch eine Online-Eingabe auf der Internetseite freigeschaltet: 
www.heilsbronn-stadtwerke.de/service/zaehlerstand-uebermitteln
oder per E-Mail an zaehlerdaten(@)heilsbronn.de

Sollten wir keine Zählerstände bis zum Ende des Jahres von Ihnen 
erhalten, werden wir Ihren Verbrauch für die Jahresabrechnung 
berechnen.

Ihre Stadtwerke Heilsbronn

NACHRICHTEN AUS DEM RATHAUS 

Weihnachtsbeihilfe für Bedürftige

Großhabersdorfer Straße 5 · 91560 Heilsbronn-Bürglein
Tel. (09872) 68 54 · www.friedenseiche-buerglein.de

Wir bedanken uns bei unseren Gästen für Ihre 
Treue, auch während der Bauzeit nach dem Umwetter 

im Sommer, und wünschen allen ein besinnliches 
Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr.

Für Weihnachten und Silvester ESSEN TO GO
Wir bitten um Vorbestellung!

Restaurant
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2020 war ein besonderes Jahr, anders als all die Jahre zuvor.
Auch Weihnachten wird für viele anders werden. 
Aber ist Weihnachten wirklich so viel anders als die Jahre zuvor? 
Sehen wir das Schöne.

Zur Advents- und Weihnachtszeit gehören Mandarinen, Nüsse, Weih-
nachtsplätzchen, Glühwein, der Duft von Tannennadeln, das Rascheln von 
Geschenkpapier, Weihnachtsmusik, viele viele Kerzen und Lichterketten. 
Begegnungen werden intensiver und bewusster. Empfi ndungen 
stärker und offener.
In diesem Sinne wünschen wir Ihnen „Weihnachtsfreude“, 
erholsame Feiertage und ein gesundes, zufriedenes Jahr 2021.

Rückblickend möchten wir auch DANKE sagen.

DANKE - für das Vertrauen und die Treue, die Sie uns in diesen 
schwierigen Zeiten entgegengebracht haben.
DANKE - an unsere Kunden, ohne die wir das Monatsblatt nicht 
drucken und monatlich kostenlos an alle erreichbaren Haushalte 
verteilen könnten.
DANKE - an die ehrenamtlichen Autoren, die uns immer wieder 
interessante Artikel zur Verfügung stellen und somit unseren 
redaktionellen Teil interessant mitgestalten.
DANKE - an die unermüdlichen Fotografen, die uns immer wieder 
professionelles Fotomaterial zur Verfügung stellen.
DANKE - an die Leser und Leserinnen. Durch Ihre Akzeptanz und Ihr 
Interesse lebt das Monatsblatt.

Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit und wir freuen uns, 
unser Monatsblatt wieder monatlich an Ihre Haustüre zu bringen, 
um Sie über interessante Themen und Neuigkeiten in Ihrer Region 
informieren zu können. Wir freuen uns auch 2021 wieder für Sie 
tätig zu sein. 

Ihr Jürgen Seifert
mit seinem Team ©
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Foto aus 2019

Liebe Leserinnen und Leser, 
  liebe Kundinnen und Kunden,

WWiirr 
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Ihr 
Partner 

für Schule 

und Büro 

Hauptstr. 4 · 91560 Heilsbronn · Tel.: 09872/ 937 36 · Fax: 09872/ 80 54 50 · eMail: paulys-heilsbronn@t-online.de
Mo – Fr  7.30 – 18.00 Uhr durchgehend · Sa  8.30 – 13.00 Uhr

Paulys Schreib- und Spielwaren

Spielen
Lernen

Spaß haben
für alle von 0-99 Jahren

Gutenbergstraße 22-24 · 91560 Heilsbronn
info@kfz-teile-eger.de

Wir wünschen unseren
 Kunden eine besinnliche 

Weihnachtszeit!
Eger Autoverwertung mit Team

Autoverwertung & Entsorgung

4040 JAHREJAHRE

Weihnachtsurlaub
vom 24.12.2020 bis 10.01.2021 

Ab 11.01.2021 wieder da.
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Kernfrankenfest 2021 in Neuendettelsau

Auf die Plätze, fertig, los – wir laden zum 
Seifenkistenrennen ein!

Am 18. und 19. September 2021 soll das zweite Kernfrankenfest in 
Neuendettelsau stattfi nden. Für diese Ausgabe des Fests hat sich das 
Team der Kommunale Allianz Kernfranken ein besonderes Highlight 
ausgedacht: mit einem Seifenkistenrennen soll der Große Kernfran-
kenpreis ausgefahren werden. Dabei wird in drei Altersklassen (8-12 
Jahre, 13-18 Jahre, Ü18) nach zwei Kriterien bewertet: Schnelligkeit 
und Kreativität. Seid also schnell und haut uns mit dem Design eurer 
Seifenkisten aus den Socken!

Natürlich gilt bei diesem Vorhaben safety fi rst und es gibt ein Regelwerk, das 
verpfl ichtend für jedes teilnehmende Team ist und zeitnah über unsere Home-
page www.kernfranken.eu bekannt gegeben wird.
Was Corona betrifft, fi ndet die Veranstaltung selbstverständlich unter dem 
Vorbehalt der zum Zeitpunkt des Termins geltenden Hygiene- und Sicherheits-
bestimmungen statt. Sollte das Virus uns dennoch einen größeren Strich durch 
die Rechnung machen, setzen wir zumindest auf einen Ersatztermin für das 
Rennen, sodass Ihr auf jeden Fall die Chance habt, Eure kreativen Fahrzeuge 
der Öffentlichkeit zu präsentieren. 
Wenn Ihr nun also am Rennen teilnehmen wollt, meldet Euch bitte bis zum 
15. Februar 2021 per E-Mail beim Umsetzungsmanagement der Kommunalen 
Allianz Kernfranken, patrick.steger@kernfranken.eu. 

Wir freuen uns auf Eure kreativen Ideen und auf ein spannendes Rennen um 
den ersten Großen Kernfrankenpreis. 
Mögen die Konstrukteursarbeiten beginnen.

Euer Team der Kommunale Allianz Kernfranken

Zweite Ausgabe des Kernfrankenfests

Kernfranken feiert am 18. und 19. September 
2021 in Neuendettelsau

Am 18. und 19. September 2021 wollen wir im Rahmen unseres zweiten 
Kernfrankenfests präsentieren, was die Region Kernfranken zu bieten 
hat. Das Fest wird dieses Mal auf dem Gebiet der Gemeinde Neuen-
dettelsau stattfi nden.
Ende des Jahres 2015 haben sich die acht Kommunen Bruckberg, Dietenhofen, 
Heilsbronn, Lichtenau, Neuendettelsau, Petersaurach, Sachsen b.Ansbach und 
Windsbach zusammengetan, um gemeinsam unter dem Namen Kernfranken 
in die Zukunft zu gehen. Kernfranken steht für unsere gemeinsame Identität 
im regionalen Kontext. Als Region wollen wir auch gemeinsam feiern: nach 
dem ersten Fest 2018 im Windsbacher Waldstrandband diesmal beim zweiten 
Kernfrankenfest in ganz Neuendettelsau.

Folgende Themeninseln möchten wir auf dem zweiten Kernfrankenfest gerne 
mit Ihrer Hilfe interessierten Besuchern aus Nah und Fern präsentieren: Direkt-
vermarktung und regionale Erzeugnisse, Kunsthandwerk, Musik & Kleinkunst 
sowie innovatives Gewerbe.
Wir würden uns freuen, wenn Sie Lust hätten, mit Ihren regionalen landwirt-
schaftlichen Produkten, Ihrem Handwerk, Ihrer künstlerischen Darbietung oder 
Ihrer kreativen Idee mitzuwirken. 
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben und Sie Lust haben, am Kernfrankenfest 
2021 als Aussteller teilzunehmen, melden Sie sich bitte bis zum 15. Februar 2021 
beim Umsetzungsmanagement der Kommunalen Allianz Kernfranken, patrick.
steger@kernfranken.eu.
Die Veranstaltung fi ndet natürlich unter dem Vorbehalt der zum Zeit-
punkt des Termins geltenden Hygiene- und Sicherheitsbestimmungen 
statt. Die Kommunale Allianz Kernfranken freut sich auf Ihre Ideen.

NACHRICHTEN AUS DEM RATHAUS NACHRICHTEN AUS DEM RATHAUS

Zweite Ausgabe des KernfrankenfestsZweite Ausgabe des Kernfrankenfests

NACHRICHTEN AUS DEM RATHAUS NACHRICHTEN AUS DEM RATHAUS

... auch bequem
ins Haus!

TORSTEN HÄRTELT

www.buchhandlungamturm.de

4242
JAH

RE

Fröhliche
Feiertage!

NEU
Luftreiniger

zu Ihrer 
Sicherheit!

Allen Freunden, Kunden und Bekannten
wünschen wir frohe Feiertage und ein 
gesegnetes neues Jahr.

Sanitätshaus und Rehatechnik | Königsberger Straße 2 (im Hochhaus)
91564 Neuendettelsau | Telefon: 09874/ 44 00 | Fax: 09874/ 45 14

Sanitätshaus und Orthopädietechnik | Draisstraße 2 (Filiale) | 91522 Ansbach
Telefon: 0981/ 972 49 26 | Fax: 0981/ 972 48 23

Ansbacher Straße 21a · 91560 Heilsbronn · Telefon 0 98 72/12 53 
Telefax 0 98 72/84 17 · E-Mail: info@farben-dommel.de · www.farben-dommel.de

Wir bedanken uns für das entgegengebrachte
 Vertrauen und wünschen allen unseren Kunden und

 Freunden ein besinnliches Weihnachtsfest
 und ein glückliches neues Jahr. 

Familie Simon Dommel, sowie alle Mitarbeiter
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Regionalbudget 2021: Aufruf zur Einreichung von Kleinprojekten 
Die Kommunale Allianz Kernfranken e. V. hat durch 
das Förderprogramm „Regionalbudget“ vom Baye-
rischen Staatsministerium für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten (StMELF) zum zweiten Mal die 
Möglichkeit erhalten, Kleinprojekte von Privatper-
sonen, Vereinen und Kommunen zu fördern.

Dabei können Projekte bis maximal 20.000 Euro (Netto-
Projektumfang) berücksichtigt werden. Der Fördersatz 
liegt bei bis zu 80 Prozent der förderfähigen Nettokosten 
und maximal 10.000 Euro pro bewilligtem Projekt. Das 
Kleinprojekt darf noch nicht begonnen sein und muss bis 
20. September 2021 abgeschlossen sein. 
Weitere Details, welche Projekte förderfähig sind und was 
Sie sonst noch beachten müssen, entnehmen Sie bitte dem 
offi ziellen Ausschreibungstext, den Sie unter www.kern-
franken.eu/die-projekte/neuigkeiten abrufen können.

Kleinprojekte, die gefördert werden sollen, müssen 
einen Beitrag zu mindestens einem Handlungsfeld aus 
unserem Integrierten Ländlichen Entwicklungskonzept 
(ILEK) leisten. Weitere Informationen zum ILEK und den 
Handlungsfeldern fi nden Sie unter www.kernfranken.eu/
die-projekte/ilek.

Alle Hintergrundinformationen, Merkblätter und Formu-
lare fi nden Sie gesammelt auf der der Seite des StMELF 
(www.stmelf.bayern.de/agrarpolitik/foerderung/234566/
index.php). 

Bitte reichen Sie Ihre Förderanfrage mit dem 
vom StMELF zur Verfügung gestellten Formblatt 
(www.stmelf.bayern.de/mam/cms01/agrarpo-
litik/dateien/reg_budget_foerderanfrage.pdf) bis 
15. Februar 2021 schriftlich unter folgender Adresse ein:

Regionalbudget Verantwortliche Stelle 
Kommunale Allianz Kernfranken e.V.
1. Vorsitzender 1. Bürgermeister Bernd Meyer
Hauptstraße 22
91623 Sachsen b. Ansbach

Für Fragen zum Regionalbudget steht Ihnen unser 
Umsetzungsmanagement gerne zur Verfügung:
Kommunale Allianz Kernfranken e.V.
Umsetzungsmanagement
Patrick Steger
Tel. 09871 6701-70
patrick.steger@kernfranken.eu

NACHRICHTEN AUS DEM RATHAUS NACHRICHTEN AUS DEM RATHAUSNACHRICHTEN AUS DEM RATHAUS NACHRICHTEN AUS DEM RATHAUS

Frohe Weihnachten und die besten  
Wünsche zum neuen Jahr

Ihre Profis für individuelle Gartengestaltung,

professionelle Gartenpflege und vieles mehr!

Wir wünschen all unseren Kunden, Freunden und Bekannten ein 
schönes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Wir beraten Sie gern!

Starke Leistung: STIHL Motorsäge MS 181.
•  Sehr gut zum Brennholzsägen und Bauen 
 mit Holz
•  Gut zum Fällen von Bäumen bis 30 cm 
 Durchmesser
•  Sehr vibrationsarm, mit umfangreicher   
 Ausstattung

EIN 
SÄGENREICHES 
WEIHNACHTSFEST.

Jürgen Fischer
Tel. 09872/78 18, Fax 78 16
www.fischer-neuhoeflein.de
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Unser Wochenmarkt macht eine Winterpause 
Vor fünf Monaten wurde der Wochenmarkt in Heilsbronn ins Leben 
gerufen und belebt seitdem den Marktplatz. Mittlerweile präsentieren 
zahlreiche regionale Marktbeschicker*innen ihr buntes Angebot am 
wöchentlich stattfi ndenden Markt für Sie. Darüber freuen wir uns sehr! 
Von vielen Seiten wird der Wochenmarkt gelobt und auch die Händler 
zeigen sich mit der Resonanz in Heilsbronn sehr zufrieden.
An dieser Stelle möchten wir uns bei Ihnen bedanken, dass Sie den Markt so 
gut annehmen und somit einen großen Beitrag zum Erfolg des Marktes leisten.

Vom 19.12.20 bis 11.02.21 macht ein Großteil der Marktstände witterungsbe-
dingt eine Winterpause. Ab 12.02.21 sind alle Händler wieder für Sie vor Ort.
Nutzen Sie die Gelegenheit am Freitag, den 18.12.2020 noch vor der Winter-
pause Ihre Lieblingsartikel am Markt einzukaufen!

Einzelne Stände sind aber auch weiterhin in der Winterpause für Sie 
vor Ort.
Wir freuen uns auf Sie!

Heimat bewahren – Klimaschutz leben im Landkreis Ansbach
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
der Klimaschutz ist eine große Herausforderung für unsere Gesellschaft 
– heute und auch in Zukunft. Jeder kann und muss seinen Beitrag leisten, 
um Energie zu sparen oder klimaneutral selbst zu produzieren.
Deshalb hat der Kreisausschuss des Landkreises Ansbach die Ausarbeitung eines 
Integrierten Klimaschutzkonzepts beschlossen, das unter Mitwirkung von Ihnen, 
den Bürgerinnen und Bürgern des Landkreises Ansbach, erarbeitet werden soll.

Alle weiteren Informationen fi nden Sie auf unserer Internetseite:
www.klimaschutz-landkreis-ansbach.de

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an
Landratsamt Ansbach
Klimaschutzbeauftragter Jens Garbotz
Telefon: 0981/468-1030
Mail: klimaschutz@landratsamt-ansbach.de

Nutzen Sie bitte die Möglichkeit, sich zu beteiligen und am Klimaschutzkonzept 
des Landkreises Ansbach mitzuarbeiten!

Dr. Jürgen Ludwig, Landrat

NACHRICHTEN AUS DEM RATHAUS 

Infos und mehr: Amt für Kultur und Tourismus 
Telefon 09872 806-51
kulturamt@heilsbronn.de
heilsbronn.de

Heilsbronner
Wochenmarkt

Ihr Wochenmarkt-Team 
wünscht Ihnen frohe Weihnachten 
und alles Gute für das Neue Jahr!

Letzter Wochenmarkt

am 18. Dezember
Erster Wochenmarkt
am 12. Februar

Letzter Wochenmarkt

WInterpause
vom 19. Dezember 2020 

bis 11. Februar 2021

16 DEZEMBER 2020



Heilsbronner GästführerInnen stellen sich vor…

Teil 8: Jutta Gruber und die Sopranetten
Der Coronavirus stellt uns aktuell vor große Herausforderungen und zur Freude 
vieler dürfen zumindest (noch) Stadt- und Münsterführungen stattfi nden.
Wir laden Sie somit herzlich zu einem Herbstspaziergang der besonderen Art ein, 
auf dem unsre ausgebildeten Gästeführerinnen und Gästeführer Ihnen unter-
haltsam und mit viel Leidenschaft unsre Stadt näherbringen – denn Geschichten 
leben immer auch von den Menschen, die sie erzählen.

Abgesehen von der Grundausbildung verfolgt jeder seine persönlichen Schwer-
punkte und wälzt unermüdlich Literatur oder besucht Fortbildungen/ Vorträge, 
um stets dem aktuellen Forschungsstand gerecht zu werden. 
So auch Jutta Gruber, die seit 2002 mit dabei ist. Neben ihren beliebten Stadt-, 
Münster- oder Museumsführungen ist Sie auch aktiv mit den Sopranetten 
unterwegs und zeigt die musikalische Seite Heilsbronns…

Was ist die Idee, die hinter den Musikalischen Führungen mit den 
Sopranetten steckt?
Kultur - Gesang - Kunst verbinden! Als wir drei Heilsbronner Sängerinnen Sabine 
Berr, Edith Pfl ug und Jutta Gruber im Jahr 2002 zusammen fanden,  da einte 
uns die Liebe zum Gesang und die Freude am gemeinsamen Musizieren. Unser 
erstes kleines Weihnachts-benefi z-konzert fand in den Museumsstuben im 
Katharinenturm statt - wir waren stolz, als sich die Räume mit Zuhörern füllten. 
Die Idee, für bedürftige Menschen und gemeinnützige Aktionen zu spenden, 
entwickelte sich rasch weiter und so fanden wir erst im „kleinen Gemeindesaal“ 
und später im Refektorium eine wachsende Anzahl von wohlgestimmten und 
wohlgesinnten Zuhörern.

Ein runder Geburtstag war der Anlass, etwas ganz Neues auszuprobieren: 
Warum nicht unser klingendes Hobby mit meiner Tätigkeit als Münsterführerin 
kombinieren?
Und schon bald entdeckten wir, dass unser vielfältiges Repertoire sich wunderbar 
vereinen lässt mit der Kunst im Münster.

Was passt zum Beispiel besser zu einem Krippenbild als ein romantisches 
Schlafl ied für das Jesuskind?
Die vielen Mariendarstellungen im Münster fi nden sich wieder in zahlreichen 
Marienliedern - „Maria durch ein Dornwald ging“.
In der Heideckerkapelle erzählen vom Lebensweg Taufstein, Jakobus, Grablege 
... ein moderner „John Rutter Song“ entspricht ganz dem Raumgefühl.
Im Mortuarium die vielfältigen Schlusssteine betrachten? Wie treffl ich fügt sich 
das Mendelssohns „Hebe deine Augen auf“ hinzu.
Und dazu immer ein wenig Wissenswertes über die Kunstwerke und die 
Menschen und Geschichten, die dahinter stehen.

Doch dann weiteten wir den Schauplatz hinaus in die Stadt. Vor dem Tor  beim 
RPZ steht doch tatsächlich eine Linde, darunter ein Brunnen ... „Am Brunnen 
vor dem Tore“

Vor dem Speisesaal der Mönche singen wir gemeinsam mit den Gästen den 
Kanon „Kas` und Brot ...“ dazu gibt es dann Käsebrot und Bier in kleinen 
Krügen...
Die Hohenzollern, die Wittelsbacher- Europäische Herrscherhäuser - am Denkmal 
vom Prinzregenten Luitpold ertönt die Europa – Hymne.
Und am Katharinenturm endet die Musikalische Stadtführung mit einem „Heissa 
Kathreinerle“.

Neu hinzugekommen ist in diesem Jahr die Mühlenführung. Es klapperte die 
Mühle.... gemeinsam mit den Gästen dieses eindrucksvolle Bauwerk erklimmen 
- Geschichte und Geschichten darüber erfahren und immer wieder Mühlenlieder 
... und zum Abschluss ein „echter“ Heilsbronner Wein aus Randersacker - Genuss 
für Leib und Seele.

Unser Ziel ist es, den Menschen, die mit uns gehen, ein außergewöhnliches 
Erlebnis zu bieten. Am schönsten für uns ist es, wenn wir das Gefühl haben, 
dass die Gäste mit einem Lächeln im Gesicht und beschwingt und fröhlich 
weiter ziehen. Wenn die Zuhörer denselben Spaß und dieselbe Freude an der 
gemeinsamen Stunde haben wie wir.

„Sie bieten ein Gesamtkunstwerk“ - lautete das Fazit einer Gruppe - das befl ü-
gelt und lässt uns gerne weiter machen.

Wenn Sie nun Lust haben Frau Gruber bzw. die Sopranetten auch einmal 
persönlich kennenzulernen, gibt es am Dienstag, den 1. Dezember um 19 Uhr 
(Musikalische Münsterführung mit den Sopranetten) und Samstag, den 05. 
Dezember um 17 Uhr (Kerzenlichtführung durch das Münster mit Jutta Gruber) 
die Möglichkeit. Spazieren Sie gemeinsam mit den Damen durch Heilsbronn 
(sofern Corona uns etwas aufatmen lässt). Oder Sie buchen ein persönliches 
„Meet and Greet“ zu Ihrem Wunschtermin und erfahren alles Wissenswerte 
über die damalige Zeit.

Infos und mehr: kulturamt@heilsbronn.de; Tel: 09872 806-51
www.heilsbronn.de

NACHRICHTEN AUS DEM RATHAUS 

Heilsbronner GästführerInnen stellen sich vor…
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Heilsbronner
Wochenmarkt

Wir sind die Familie Landshuter aus Mausen-

dorf bei Neuendettelsau.

Bei uns fi nden Sie am Heilsbronner Wochen-

markt unter anderem Eier, Eierlikör und Nu-

deln aus eigener Herstellung. 

Uns ist es wichtig unseren Hühnern die best-

möglichen Lebensbedingungen zu bieten und 

unsere Waren direkt an unsere Kunden weiter-

zugeben.

Unsere Marktbeschicker

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Jeden Freitag 12:00-17:00 Uhr, Marktplatz

Vom 23. bis 25. Oktober 2020 tagte in Waldenburg die Deutsche Gilde 
der Nachtwächter, Türmer und Figuren e. V.
Am 27. März 2004 schlossen sich in Bad Münder am Deister Nacht-
wächter aus ganz Deutschland zu einer Gilde zusammen. Der Vereins-
name lautet „Deutsche Gilde der Nachtwächter, Türmer und Figuren 
e. V.“ Der Gilde gehören über 200 Gewandete in Deutschland, Österreich, 
Frankreich und den Niederlanden an. Seit 2016 befi ndet sich der Haupt-
sitz der Gilde in Rees. Die Vereinigungen erhalten und verbreiten das 
Volksgut der Nachtwächter und Türmer, zum Beispiel durch nächtliche 
Touristenführungen oder Auftritte bei Volksfesten.

Das diesjährige Treffen war ursprünglich für März in Limburg an der Lahn 
geplant und wurde nach vielem Hin und Her in deutlich reduzierter Form in 
Waldenburg – auf dem Balkon Hohenlohes – durchgeführt. Mit strengem 
Hygienekonzept einschließlich Fiebermessen vor der Jahreshauptversammlung, 
maximalem Abstand etc.

Die drei Heilsbronner Mitglieder der Gilde nahmen ebenfalls am Treffen teil:
Großmagd Helga (Helga Röschinger), Kurfürstin Anna (Karin Hanisch) und 
Nachtwächterin (Christine Diefenbacher)

Unser besonderer Dank gilt dem Regionalsprecher“Süd“ Günter Patzelt, der 
das Treffen unter schwierigsten Rahmenbedingungen perfekt organisierte. 
So musste beispielsweise die Vorstellung der einzelnen Gewandeten auf dem 
Marktplatz leider entfallen. Der gemeinsame Rundgang durch Waldenburg 
mit allen gebührend maskierten Nachtwächtern, Türmern und Figuren war 
dennoch ein beeindruckendes Erlebnis – auch für die Waldenburger. Für das 
leibliche Wohl war bestens gesorgt – sei es im Hotel Bergfried (!) oder im 

Franz-Gehweiler-Haus. Besonders wertvoll war für uns neben verschiedenen 
sachlichen und technischen Informationen der Austausch mit den Kollegen aus 
nah und fern – unter anderem war der Türmer von Klagenfurt angereist! Da 
wir wegen Corona leider nicht das Weinbaumuseum in Pfedelbach besuchen 
durften, sorgte Günter kurzerhand dafür, dass gleich zwei Weinköniginnen (die 
württembergische und die hohenlohische) uns in der Franz-Gehweiler-Halle ihre 
Aufwartung machten und leckere Kostproben kredenzten.
Wir freuen uns schon auf das nächste Gildetreffen!

Eure Großmagd Helga,
Kurfürstin Anna und Nachtwächterin Christine

NACHRICHTEN AUS DEM RATHAUS 

Vom 23. bis 25. Oktober 2020 tagte in Waldenburg die Deutsche Gilde 

Dr. Friedrich Götz
Tierarzt

Neuendettelsauer Str. 43 • Heilsbronn • Tel. 09872 / 95 7150

Fröhliche Weihnachten
 und ein gesundes 
neues Jahr wünscht 
Ihre Tierarztpraxis

 Dr. Götz.

Vielen Dank für das 
entgegengebrachte

 Vertrauen!

Vielen Dank für das 
entgegengebrachte Bitte 

vereinbaren 
Sie einen 

Termin
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FF Stadt Heilsbronn – Aktuelles
Aufgrund der stark gestiegenen Infektionszahlen durch 
Corona dürfen Feuerwehren derzeit keinerlei Ausbildung bzw. Übungen 
abhalten. Die Einsätze machen jedoch keinen Halt vor Corona.

Hier die letzten Einsätze der FF Stadt Heilsbronn
Einsatz Nr. 102  ausgelöste Brandmeldeanlage
Einsatz Nr. 103  bewusstlose Person, Reanimation
Einsatz Nr. 104  Wohnungsöffnung, bewusstlose Person,    
   über Drehleiter dem Rettungsdienst übergeben
Einsatz Nr. 105 ausgelöste Brandmeldeanlage
Einsatz Nr. 106  ausgelöste Brandmeldeanlage
Einsatz Nr. 107  ausgelöste Brandmeldeanlage
Einsatz Nr. 108  ausgelöste Brandmeldeanlage
Einsatz Nr. 109  Kochgut auf Herd
Einsatz Nr. 110  Wohnungsöffnung
Einsatz Nr. 111  Verkehrssicherung
Einsatz Nr. 112  medizinischer Notfall
Einsatz Nr. 113  Wohnungsöffnung
Einsatz Nr. 114  Kellerbrand Weiterndorf
Einsatz Nr. 115  Nachschau Brand Heilsbronn
Einsatz Nr. 116  LKW Brand
Einsatz Nr. 117 Wohnungsöffnung

Bleiben Sie GESUND.
Ihre Feuerwehr Heilsbronn

Alexander Ulherr, 1. Kommandant

AUS HEILSBRONN UND DEN ORTSTE ILEN

Kulturverein Heilsbronn

Eine schöne Adventszeit und ein frohes Weihnachtsfest 
Der Kulturverein wünscht allen Heilsbronnern und Freunden des Kultur-
vereins eine schöne Adventszeit und ein frohes Weihnachtsfest. Durch 
den Corona-Lockdown ist die Adventszeit außergewöhnlich ruhig und 
vielleicht wird sie für manchen dadurch auch endlich einmal etwas stader.
Wir hoffen, dass es im neuen Jahr wieder normal weiter gehen darf, zumindest 
arbeiten wir an einem abwechslungsreichen Programm und hoffen, Euch wieder 
begrüßen zu dürfen:

• 06. Februar: Wolfgang Buck
• 20. März: Andy Lang
• 17. / 18. Juli: Fest der Nationen
• 10. September: Matze Knop

• 11. September: Rockabilly
• 01. Oktober: Rocknacht
• 02. Oktober: Christian Springer

Vielleicht ist ja noch ein Weihnachtsgeschenk dabei.
Kommt gut ins neue Jahr und für 2021 wünschen wir Euch alles Gute und 
bleibt gesund.

Sabine Berr

FF Stadt Heilsbronn – AktuellesFF Stadt Heilsbronn – AktuellesFF Stadt Heilsbronn – Aktuelles

Unseren Freunden und  Kunden
wünschen wir ein frohes Fest und
ein gesegnetes, friedvolles 2021.

WINTER
PREISE

auch samstags von 9 bis 13 Uhr

Unseren Freunden und  Kunden
wünschen wir ein frohes Fest und
ein gesegnetes, friedvolles 2021.WINTER

PREISE

auch samstags von 9 bis 13 Uhr
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„SCHÄTZE SCHÄTZEN“ in den Geschäften der 
Heilsbronner Innenstadt

Herzliche Einladung zu einem vergnüglichen 
Schätz- und Ratespaß für Klein und Groß!
Vom 1. bis zum 24. Dezember 2020
wandert ein durchsichtiges Gefäß durch die Geschäfte der Heilsbronner Innen-
stadt, in welchem sich „Schätze“ befi nden. Wer es schafft, die genaue Anzahl 
oder Menge der sich darin befi ndlichen Artikel zu erraten, bekommt einen 
Hauptgewinn. Bei einer Schätzgenauigkeit von +/- 10 % werden ebenfalls 
Gewinne ausgegeben.

In folgenden Geschäften kann geschätzt werden:
• Atelier: 01.12. - 04.12.2020
• Buchhandlung am Turm: 05.12. - 08.12.2020
• Goldschmiede Rammensee: 10.12. - 12.12.2020
• Stoff am Turm: 13.12. – 14.12.2020
• Buchhandlung am Münster: 16.12. - 19.12.2020
• RS Computer-Shop: 21.12. - 24.12.2020

Wir freuen uns auf viele Gewinne und eine zauberhafte vorweihnacht-
liche Zeit.

Bis dahin!
Ihre Geschäfte der Heilsbronner Innenstadt

Weihnachtsverkauf zugunsten der LKG Bonnhof
Der Weihnachtsverkauf zugunsten 
der LKG Bonnhof fi ndet dieses Jahr 
ab 16. November 2020 im Bauern-
hofl aden der Familien Hahn-Diel in 
Gottmannsdorf statt. 

Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Do., Fr. & Sa. 8.00 – 13.00 Uhr 
Mi. 08.00 – 17.00 Uhr

Adresse: 
Bauernhof Hahn-Diel
Gottmannsdorf 14
91560 Heilsbronn

Wir freuen uns über Ihren Einkauf und 
wünschen Ihnen eine frohe und besinn-
liche Weihnachtszeit.

Buchvorstellung „Nachsicht. Nachtsicht. 
Nachtschicht.“

Das perfekte kleine Weihnachtsgeschenk 
für alle Heilsbronn-Liebhaber.
Seit vielen Jahren gibt es in Heilsbronn wieder eine Nachtwächterin. An 
festen Terminen führt sie durch die nächtlichen Gassen. Altvertrautes 
erscheint in neuem Licht und wird in selbstgeschmiedeten Versen erläu-
tert. Lachen und Schmunzeln kommen dabei nicht zu kurz.

Nun hat die Nachtwächterin Christine Diefenbacher Wissenswertes über ihre 
Zunft in einem Büchlein zusammengestellt. Erhältlich ist das gute Stück unter 
dem Titel „Nachsicht. Nachtsicht. Nachtschicht.“ bei der Stadtverwaltung oder 
im Buchhandel. (10,00 €/Exemplar)

Also Füße hoch und Buch in die Hand. 
Wir wünschen allen Leseratten viel Vergnügen!

AUS HEILSBRONN UND DEN ORTSTE ILEN AUS HEILSBRONN UND DEN ORTSTE ILENAUS HEILSBRONN UND DEN ORTSTE ILEN AUS HEILSBRONN UND DEN ORTSTE ILEN

Bis dahin!
Ihre Geschäfte der Heilsbronner Innenstadt

wünschen Ihnen eine frohe und besinn-
liche Weihnachtszeit.
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Museum „Vom Kloster zur Stadt“ und 
Heimatverein Heilsbronn:   

Informationen
Aufgrund der Verordnungen der Bayerischen Staatsregierung bleiben 
alle Museen in Bayern bis auf Weiteres geschlossen, so auch unser 
Museum „vom Kloster zur Stadt“ in Heilsbronn.
Der Heimatverein wird aber, wie seit nunmehr 26 Jahren, die 1994 von Künst-
lerinnen des Heimatvereins geschaffene Weihnachtskrippe aufstellen, und 
zwar traditionell am 2. Adventssonntag im Glasanbau der Stadtbücherei im 
Katharinenturm. Verpassen Sie nicht, mit Kindern und Enkel dieses kunstvoll 
und mit Liebe geschaffene Ambiente zu bewundern!

Barbara Kaulbach

Zurich Regionaldirektion spendet 

25 Computer für die Realschule Heilsbronn
Die Zurich Regionaldirektion Beyerlein-Pawliczki & Kollegen unter-
stützt gemeinsam mit der gemeinnützigen Initiative pc-spende.de die 
Markgraf-Georg-Friedrich-Realschule in Heilsbronn mit 25 neuwertigen 
Computern. Zusätzlich stattet Zurich die Desktoprechner jeweils mit 
Monitor, Tastatur und Maus aus, sodass die Computer auch sofort von 
den Schulen genutzt werden können.
Die Spende ist Teil einer deutschlandweit angelegten Spendenaktion der 
bekannten Versicherung, durch die insgesamt 25 Schulen und andere Instituti-
onen mit einer PC-Spende unterstützt werden. Zurich Agenturen aus der ganzen 
Bundesrepublik waren aufgefordert, in der jeweiligen Region den am besten 
geeigneten Kandidaten zu nominieren.
Zur Übergabe sagte Katrin Leidel, Inh. Beyerlein-Pawliczki & Kollegen, die sich 
für die Schülerinnen und Schüler der Marktgraf-Georg-Friedrich-Schule für die 
PC-Spende beworben hatte: „Die digitale Entwicklung unseres Bildungssystems 
betrifft uns alle – umso wichtiger ist es jetzt, sich gegenseitig lokal, schnell und 
unkompliziert zu helfen.“ 
Schulleiter Kurt Mitländer freute sich sehr über die großzügige Spende und 
dankte Frau Leidel herzlich bei, dass sie unter allen Schulen der Region „seine“ 
Markgraf-Georg-Friedrich Realschule Heilsbronn ausgewählt habe. 

Oliver Roos
Foto: Klaus Christ

AUS HEILSBRONN UND DEN ORTSTE ILEN AUS HEILSBRONN UND DEN ORTSTE ILEN

Frau Katrin Leidel von der Zurich Versicherung (links) übergibt die dringend benö-
tigten Computer an Schulleiter Kurt Mitländer (Mitte) und IT-Lehrer Thomas Pfeiffer.

AUS HEILSBRONN UND DEN ORTSTE ILEN AUS HEILSBRONN UND DEN ORTSTE ILEN
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Der 1. FC Heilsbronn 1920 e. V. 

Der 1. FC Heilsbronn 1920 e. V. feiert sein 100-jähriges Jubiläum
Auch in der letzten Ausgabe für 2020 möchten wir Ihnen wieder ein 
aktives Mitglied unseres Vereins vorstellen. Diesmal aus unserer Tennis-
abteilung mit einem starken Fußballbezug: Julia Brückner

Interview:
Hallo Julia, Du bist relativ neu in unserem Verein. Magst Du Dich 
bitte kurz vorstellen?
Geboren und aufgewachsen im herrlichen Coburg, hat mich mein Beruf als 
Mittelschullehrerin letztendlich in den Ansbacher Landkreis geführt. Seit Mai 
2020 bin ich nun Heilsbronnerin, wo ich mich dank der, wenn auch milden 
Kirchweih;), den freundlichen Begegnungen und vor allem dem FCH als Sport-
begeisterte wirklich sehr wohlfühle. 

Wie und wann bist Du zum FCH gekommen?
Nachdem klar war, dass ich bald nach Heilsbronn ziehe, hatte Otto Kupfer auch 
schon mit der Planung des Neustarts einer Mädchenfußballmannschaft mit mir 
als Trainerin begonnen, die wir im September dann auch tatsächlich ins Leben 
gerufen haben. Erste Kontakte zum FCH waren somit geknüpft. Im Mai in Heils-
bronn angekommen, führte mein erster Fahrtweg direkt am Tennisgelände vorbei 
und ich wusste sofort, dass ich da auch mal rumrennen möchte. Zusammen mit 
einigen Freundinnen haben wir dann so schnell wie möglich die Mitgliedschaft 
in der Tennisabteilung gesichert. 
Neben Deiner neuen sportlichen Leidenschaft „Tennis“ bist Du seit Jahren noch 
in einer weiteren Sportart sehr erfolgreich unterwegs ...
Seit meiner jüngsten Kindheit spiele ich Fußball, in meinem Alter kann man da 
also schon von Jahrzehnten sprechen;) Nach Jahren in den Jungsmannschaften 
von Coburg und den Damen der Spvg Eicha, bin ich seit fünf Jahren beim SV 
67 Weinberg zurück.

Warum spielst Du Tennis? Was 
macht für Dich den besonderen 
Reiz dieses Sports aus?
Puuh, die Frage hätte ich mir vielleicht 
auch schon mal stellen sollen;) Es macht 
mir einfach wahnsinnig Spaß - Ball-
sportarten fi nd ich eigentlich alle klasse. 
Dass man so unkompliziert und spontan 
mit verschiedenen Leuten ein Match 
vereinbaren kann, dabei die Sonne in 
Bewegung genießt, im besten Fall noch 
etwas braun wird und danach gemütlich gemeinsam vor dem Sportheim sitzt… 
da gibt es wohl neben dem sportlichen Ehrgeiz doch einige Gründe.

Gibt es für Dich Parallelen zwischen Tennis und Fußball?
Schnelle Füße sind wohl in beiden Sportarten kein Nachteil;) Die nie endenden Trai-
ningsmöglichkeiten der vielzähligen Schuss- und Schlagtechniken. Die Herausfor-
derung, die richtige Balance zwischen cleverem Spiel und krassem Einsatz zu fi nden. 
Was war bis jetzt Dein größter sportlicher Erfolg bzw. Deine schönste Erinnerung?
An die Spielzeiten in der 2. Frauen Bundesliga werde ich mich wohl immer gerne 
erinnern. Als Spielerin eines „Dorfvereins“ (SV Weinberg) nach Hotelübernach-
tungen auf perfektem Rasen in den Stadien von beispielsweise Wolfsburg, Köln 
oder Meppen aufl aufen zu dürfen, das sind schon irre besondere Erlebnisse. 
Das aktuelle Erreichen des Achtelfi nales im DFB-Pokal gegen den SC Freiburg 
hinterlässt auch ein ganz gutes Gefühl;)

Diesen Sommer konntest Du Tennis Vereinsmeisterin werden – 
magst Du uns Dein Erfolgsgeheimnis verraten?
Grins. Nach meiner kurzen Zeit in der Abteilung hört sich das natürlich 
ganz gut an;) Ich muss aber zugeben, dass ich in meiner Kindheit bereits 
einige Jahre im Tennisverein aktiv war, da ist die ein oder andere Fähigkeit 
wohl glücklicherweise doch nicht ganz verschwunden. Seit meinem Restart 
beim FCH wurde ich wirklich von allen Seiten unterstützt. Außergewöhn-
lich wie selbstverständlich sind wir von den Mitgliedern aufgenommen 
wurden, die stets mit Tipps parat standen und sich als Mitspieler oder 
Gegner anboten. Den größten Anteil an der Vereinsmeisterschaft hat aber 
wohl Bernd Ruppert, der mich in unzähligen Stunden auf dem Tennisplatz 
gequält;) hat und akribisch an der Verbesserung meiner Schläge arbeitet. 

Abschließend - was wünschst Du dem FCH zu seinem runden 
Geburtstag und für die nächsten 100-Jahre?
Ich wünsche dem FCH (und mir;), dass die Feier zum runden Geburtstag hoffent-
lich bald nachgeholt werden kann! Ich danke für die tolle Aufnahme im Verein 
und wünsche euch, dass ihr durch eure Aufgeschlossenheit und Hilfsbereitschaft 
noch viele weitere Mitglieder gewinnt. Weitere fußballbegeisterte Mädels im 
Verein wären natürlich besonders toll!     >>

AUS HEILSBRONN UND DEN ORTSTE ILEN AUS HEILSBRONN UND DEN ORTSTE ILENAUS HEILSBRONN UND DEN ORTSTE ILEN AUS HEILSBRONN UND DEN ORTSTE ILEN

Büro Fabian Bischoff

Christian Schüller
Birkenhofstr. 5
91564 Neuendettelsau
Tel. 09874 5045224
Mobil. 01520 4205418
Christian.Schueller@dvag.de

Vielen Dank für das 
entgegengebrachte Vertrauen. 
Ich wünsche allen Kunden, 
Freunden und Bekannten ein 
frohes Weihnachtsfest und viel 
Glück im neuen Jahr.
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VdK-Ortsverband
Wieder geht ein Jahr zu Ende. 2020 wird keiner von uns so schnell 
vergessen. Eine Pandemie hat uns ausgebremst. Drei Veranstaltungen 
konnten bis März noch stattfi nden, dann war Schluss für den Rest des 
Jahres. Das war für viele sehr bitter. Die gesellige Runde, bei Kaffee, 
Kuchen und allerlei informativen und unterhaltsamen Beiträgen war 
immer ein monatlicher Treffpunkt für viele Mitglieder. Nun konnte man 
sich nur noch im kleinen Rahmen privat treffen. 
Wie es im neuen Jahr weitergeht, steht noch in den Sternen. Trotzdem muss 
man versuchen, positive Aspekte zu sehen. Es ist ruhiger geworden, man nimmt 
bewusster sein näheres Umfeld wahr. Bei uns ist es doch auch sehr schön. 

Aber Hauptsache ist doch, wir bleiben gesund. Weih-
nachten in kleiner Runde zu feiern ist vielleicht auch stressfreier und es gibt 
ja auch Telefon und andere moderne Medien um in Kontakt zu bleiben. Oder 
vielleicht erwacht auch der gute alte 
Brief zu neuem Leben. So bleiben wir 
auf vielfältige Weise verbunden.

Ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
vor allem: Ein gesundes neues Jahr 
wünscht die VdK-Vorstandschaft.

Lina Bogendörfer

Mit diesen abschließenden Worten endet auch unsere Interviewreihe von 
Mitgliederinnen und Mitgliedern, die wir Ihnen im Laufe des Jubiläums-
jahres 2020 vorgestellt haben. Wir wollten Ihnen so einen kleinen, aber 
feinen Einblick in unseren nun 100-jährigen Verein geben und auch die 
Menschen zur Sprache kommen lassen, die in den drei Sportabteilungen 
aktiv Sport treiben und/oder sich ehrenamtlich engagieren. 
Im Namen des Arbeitskreises Öffentlichkeitsarbeit bedanken wir uns 
bei allen Interviewpartner/-innen herzlichst.

Sollten Sie Interesse an unserem Verein und unserem Sportangebot haben, 
sprechen Sie uns gerne einfach an. Unsere Kontaktdaten, alle Ansprechpartner 
und Informationen zu den Terminen in 2021 fi nden Sie unter www.heilsbronn.de .
Wir hoffen sehr, dass wir im nächsten Jahr die Feierlichkeiten zu unserem 
100-jährigen Vereinsjubiläum nachholen können. Die Termine stehen bereits 
fest: Ehrungsabend am 16.07.2021 im Refektorium, Festumzug am 23.07.2021, 
Festwochenende mit AH-Kleinfeldturnier und Konzertabend am 24.07.2021 am 
Ketteldorfer Eck.

Wir freuen uns jetzt schon auf Ihren Besuch und die große Feier - bis 
dahin wünschen wir Ihnen eine gute Zeit und viel, viel Gesundheit!!!

Arbeitskreis Öffentlichkeitsarbeit
1. FC Heilsbronn 1920 e.V.

Christian Spelter

AUS HEILSBRONN UND DEN ORTSTE ILEN AUS HEILSBRONN UND DEN ORTSTE ILEN

Mit diesen abschließenden Worten endet auch unsere Interviewreihe von 

AUS HEILSBRONN UND DEN ORTSTE ILEN AUS HEILSBRONN UND DEN ORTSTE ILEN

Pause auch im Jugendfußball des 
1. FC Heilsbronns
Die Corona Pandemie zwingt auch den Jugendfußball in die Knie. Alle unsere 
Teams wären jetzt in der Halle und würden sich gerne auf den Budenzauber 
und andere Turniere vorbereiten. 
Trotzdem wollen wir uns zum Jahresende bei unseren Trainern für ihr ehren-
amtliches Engagement herzlich bedanken:

• U19 - Moritz Ott
• U17 - Adrian Burger
• U15 - Norbert Meyer Venus/ Dominik Stein
• U13 - Max Höldl/Marc Stellwag
• U11 - Moustafa Gündoan
• U9 - Oliver Schuster/Markus Krieg
• U7 - Georg Konnerth/Otto Kupfer/Markus Rössl
• Mädchen - Julia Brückner

Wir hoffen, im neuen Jahr wieder auf Euer Engagement bauen zu können und 
dass wir mit unseren Kindern und Jugendlichen im neuen Jahr wieder auf den 
Rasen können.

Otto Kupfer/Jugendleitung FC Heilsbronn

Tägl. 9-13, 15-18 Uhr, Sa. 9-13 Uhr

Wintercheck
bis 01.03.2021

ab  

38,00 €
Inspektion auf Funktion

und Verschleiß
(Bitte Fahrräder im gereinigten Zustand abgeben)

Kinder-
fahrzeuge

www.fahrrad-schmiede-wagner.com
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KINDER UND JUGEND 

Kita „Unterm Regenbogen“

FEUER – Eifer in der Kita „Unterm Regenbogen“
Faszination Feuer ergreift uns in jedem Alter zu jeder Zeit. Das Leuchten, 
Strahlen, die Wärme, das Farbenspiel und noch vieles mehr an Schönheit, 
aber leider auch mit Furcht – je nach individueller Erfahrung. Bei einigen 
sind sie geprägt von angenehmen Erlebnissen wie Osterfeuer, Lagerfeuer, 
bei anderen auch von traumatischen Erlebnissen und verbliebenen 
Ängsten verursacht durch eine Brandverletzung. Angst ist ein schlechter 
Ratgeber in vielen Situationen und deshalb wollen wir Angst in Respekt 
verwandeln. Auch Kinder zeigen unterschiedliche Reaktionen auf offenes 
Feuer z.B. in Form von Kerzen oder wenn plötzlich der Rauchmelder 
durchs Haus schrillt. Richtiger Umgang mit Feuer ist lebenswichtig! In 
diesem Projekt erwerben die Kinder wichtige Kompetenzen und Wissen. 
In unserer Projektphase „Feuer – Diplom“ für Vorschulkinder wollen wir gerade 
diese Altersgruppe in ihrer Entwicklung zur Selbstständigkeit mit dem Element 
Feuer unterstützen. Bevor die Vorschulkinder das „Feuer-Diplom“ verliehen 
bekommen liegt eine mehrwöchige - Experimentierens & Vorbereitungszeit 
hinter ihnen. Aufgeteilt in verschiedene Bausteine des Wissens um Feuer z.B.
• Station: Umgang mit Streichhölzern, Feuerzeugen, Kerzen, Teelichtern und 

anderen dazugehörigen Materialien.
• Station: Faszination des Feuers und erkennen der Gefahren kennen. 
• Station: Vertiefung der Regeln und große Bedeutung warum diese eingehalten 

werden müssen. 
• Station: Was muss ich wann tun - das Verhalten in Gefahrensituationen
• Station: Richtiges Auslöschen von Kerzen 
• Station: Wie setze ich einen Notruf richtig ab – was muss ich da sagen am 

Telefon?
Während der der einzelnen Stationen entwickeln sich oft Gespräche, welche 
Aufschluss über die bisherigen Erfahrungen der Kinder mit dem Element Feuer 
geben. In den Gesprächen der Kinder geht es daher selbstverständlich auch 
um den Umgang mit Feuer außerhalb unserer Kita. Sie lassen ihre Freunde an 
Erlebnissen teilhaben. Mit großem Stolz berichten Kinder auch vom Ehrenamt 
des Opas in der Feuerwehr oder von Grillabenden mit „fl ambierten“ Würstchen 
und auch manchmal von ihren eigenen kleinen heimlichen Experimenten. 

Nun liebe Leser, als kleine Anregung für zu Hause mit Ihren Kindern 
oder Enkelkindern unser Feuer – Diplom zum Nachmachen:
Theoretische Prüfung
1. Frage: Wer muss immer dabei sein, wenn du etwas mit Feuer 
ausprobieren möchtest?
Antwort: Mama, Papa, Oma, Opa, Erzieherinnen (nur Erwachsene !)

2. Frage: Weißt du, was brennen kann? (Pulli, Holz, Haare, Papier,  
Tischdecke, …) Wissensfragen z.B. Kann der Sand brennen?

3. Frage: Womit darfst du Feuer auslöschen?
Antwort: mit Wasser (Ausnahme: nicht bei brennendem Öl, Fett, o.Ä.) und Sand

4. Frage: Wo findest du im Kindergarten Wasser und Sand? 
(Dann erweitern auf zu Hause)
Antwort: Der Wassereimer steht hier unter der Station und Sand ist in der Schale. 
(oder im Garten, Wasser aus dem Bad holen mit Kanne, …)

5. Frage: Womit kann ich im Notfall hier ein Feuer löschen?
Antwort: auch mit Wasser hier aus dem Eimer, mit Schaum aus dem Feuerlöscher 
oder einer dicken Wolldecke

6. Frage: Wo ist der nächste Feuerlöscher?
Antwort: z.B. im Flur 

7. Frage: Stell dir vor, du bist ganz allein in der Wohnung und es 
fängt ganz gefährlich an zu brennen. Was musst du zuerst tun? 
Und danach?
Antwort: Vom Feuer weglaufen und mich selbst in Sicherheit bringen. Laut um 
Hilfe rufen („Hilfe, es brennt!“/“Feuer“). Die Feuerwehr mit dem Handy/Telefon 
anrufen, wenn man sich in Sicherheit brachte.

8. Frage: Wie lautet die Telefonnummer der Feuerwehr?
Antwort: 112 (Option aufführen, dass auch immer egal was ist die Polizei 110 geht)

Praktische Prüfung
Bei den praktischen Aufgaben müssen die „Feuerforscher/-innen“ sich an alle 
Regeln halten, die in der Projektzeit erlernt wurden.
• Zünde mit Streichhölzern eine Kerze an und lösche die Kerzenfl amme wieder 

richtig aus.
• Zünde nacheinander mehrere Kerzen und Teelichter in der Sandschale an.
• Finde heraus, ob das (Stein, Kastanie, Holzstückchen …) brennen kann.
• Bereite ein kleines „Lagerfeuer“ in der Sandschale vor und zünde es an.

Kendra Keller-Person & Kita-Team
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Pelzmärtel in der Grundschule Heilsbronn

Die Kinder der Grundschule Heilsbronn wurden am 11.11. vom Pelzmärtel 
besucht. Unterstützt von Elternbeirat und REWE Markt Stolpowski 
Heilsbronn gab es für die Erstklässler kleine Säckchen mit Obst, Nüssen, 
Schokolade und Stiften. Auch die Großen wurden nicht vergessen und 
mit Leckereien bedacht. 
Gemeinsam mit dem Elternbeirat möchte die Grundschule Heilsbronn den regio-
nalen Brauch des Pelzmärtels erhalten. Das Brauchtum des Pelzmärtels entstand 
infolge der Reformation, da die Protestanten nicht weiterhin die katholischen 
Heiligen St. Martin und St. Nikolaus verehren wollten. Der Pelzmärtel hat nicht 
nur seine Rute dabei, um die frechen Kinder zu tadeln, sondern bringt auch kleine 
Geschenke mit. Dieses Jahr hat er sie heimlich vor die Klassenzimmer gelegt…

Peter Pan Kindergarten

Sich auf Veränderungen einlassen und 
das Licht der Laterne anders erleben
Dieses Jahr fi ndet kein Laternenumzug statt. Deshalb haben wir uns 
eine andere Art und Weise überlegt, damit die Kinder ihr Licht teilen 
und den Lichterglanz trotzdem erleben können.  
Das Basteln haben die Kinder heuer „alleine“, leider ohne ihre Eltern, über-
nommen. Als dann alle Lichtquellen fertig waren, veranstalteten wir eine 
Martinswoche in der Kita. 
Es wurde in jeder Gruppe das Martinslied gesungen, gespielt oder die Geschichte 
vorgelesen. Danach kamen wir mit den Kindern ins Gespräch, aufeinander acht-
zugeben und uns gegenseitig zu helfen. Dass wir den anderen wahrnehmen, 
hören und die Spielsachen mit ihm teilen. 
Damit die Kinder es gleich üben konnten, gab es Rosinenbrötchen. Für zwei 
Kinder ein Brötchen, welches sie sich teilten. Die Kinder suchten sich ihren 
„Rosinenbrötchenpartner“ aus und die Mitarbeitenden teilten die Brötchen-
hälften aus. Es ist jedes Mal schön zu beobachten und zu hören wie liebevoll 
die Kinder miteinander umgehen und wie sorgsam sie darauf achten das auch 
jedes Kind was abbekommt. 
Ein Problem tauchte aber auf, als ein Kind kein Brötchen essen mochte. Alle 
möchten so gerne teilen und dann sagte da einer: „Nein, danke“ – das war nicht 
so einfach zu verkraften. Aber auch diese Hürde meisterten die Kinder gut, sobald 
sie verstanden hatten, dass nicht jedem Menschen Rosinenbrötchen schmecken.  
Die Brötchen bekamen wir auch heuer wieder von unserem Elternbeirat gespon-
sert. Ein herzliches Dankeschön dafür.
Jede Gruppe hatte in dieser Woche einen Tag den Turnraum zur Verfügung, den 
sie ganz unterschiedlich nutzten. Es wurden Lieder gesungen und im dunklen 
Raum die Lichter betrachtet. Da die Veranstaltung im Turnraum stattfand, gab 

es heuer verschiedenste Lichtergläser und Laternen. Jede Gruppe gestaltete den 
Ablauf individuell mit Lichtertanz, Lichterweg, oder sein Licht umher tragen. 
Dabei wurden die bekannten Laternenlieder gesungen.    
Langsam wird es auch wieder „heimelig“ in unserer Kita, denn wir bereiten uns 
mit Basteln, Dekoration, Beleuchtungen, Kalender und Kranz auf die Advents-
zeit vor. Endlich werden wieder Advents- und Weihnachtslieder (aufgrund der 
Pandemie in Maßen und bei offenem Fenster) gesungen und vermehrt auf dem 
CD-Player gehört. Wenn dann endlich der Plätzchenduft durch die Kita weht, 
sind wir richtig in Vorweihnachtsstimmung und bis Weihnachten ist es nicht 
mehr weit.
Wir hoffen, dass alle gesund bleiben und wir eine besinnliche Vorweihnachtszeit 
haben werden. 
Wir wünschen allen Peter Pan Familien und Heilsbronner Bürgern eine frohe, 
gesegnete Weihnachtszeit und einen gesunden Rutsch ins neue Jahr.  

Ihre Marion Bowdré und das Peter Pan Team

KINDER UND JUGEND 

Peter Pan Kindergarten
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Kita „Das Spatzennest“

Das „Spatzennest“ schenkt seinen Familien ADVENTSZEIT……..
In diesem Jahr ist unser sehr beliebter „lebendiger Adventskalender“ 
coronabedingt leider nicht möglich. Abwechselnd kam in den letzten 

Jahren in der Adventszeit täglich eine Mama/ein Papa in die Gruppen 
und bereicherte den Tag mit einer vorweihnachtlichen Aktion – Plätzchen 
backen, musizieren, vorlesen, basteln…
Das Team hat überlegt, wie wir die Familien dennoch in der Adventszeit in die 
Tagesgestaltung mit einbinden können.
 Die Adventszeit gilt als die Zeit im Jahr, in der man am wenigsten Zeit hat – so 
fühlt es sich zumindest oftmals an… daher reifte die Idee, den Familien Zeit zu 
schenken, Adventszeit, Zeit im Advent für Gemeinsamkeit ...
Jede Familie, die aktiv dabei sein möchte, kann sich in eine Liste eintragen. 
Alle diese Familien erhalten eine „Tüte Adventszeit“, darin befi ndet sich ein 
gestalteter Teelichthalter, leckerer Tee, eine Geschichte für die ganze Familie 
und ein Bogen Transparentpapier.
Nun heißt es, die Tüte auszupacken, es sich mit der Familie gemütlich zu machen, 
das Licht anzuzünden, den Tee zu trinken und die Geschichte vorzulesen. Das 
beigefügte Transparentpapier kann danach entsprechend der Geschichte (eine 
Szene, die Hauptfi gur…) gemeinsam gestaltet, bemalt, beklebt werden.

Die gestalteten Transparentpapierbögen kommen zurück in den Kindergarten 
und schmücken nach und nach, Tag für Tag, unsere Fenster. Und so entsteht in 
jeder Gruppe ein bunter, familien-individueller und sehr besonderer Advents-
kalender, der jeden Tag wächst. Die dazugehörigen Geschichten lesen wir in 
den Gruppen vor und schaffen so einen Bezug zu dem jeweiligen Fensterbild.

Susanne Stahl
Team der Kita „Das Spatzennest“

KINDER UND JUGEND 

Spielplatz für Alle in Bonnhof 

Unser Spielplatz in Bonnhof wird schöner!
Der erste Schritt zur Instandsetzung des in die Jahre gekommenen Spiel-
platzes im Ortsteil Bonnhof und der Umgestaltung zu einem attraktiven 
Treffpunkt für alle Generationen ist getan.

Nach vier Jahren Vorlaufzeit ging es am 2. November endlich los. Der Bagger 
rückte an und innerhalb einer Woche war das Boule-Feld in Turniergröße (4x15m) 
angelegt. Die Materialkosten konnten durch Spenden der Bewohner des Ortsteils 
selbst bestritten werden. Insgesamt haben die Bonnhofer Bürger bis dato 2.465€ 
für den Spielplatz gespendet. Die Arbeitsleistung wurde dankenswerterweise 
von der Stadt Heilsbronn übernommen. Mitarbeiter des Bauhofes setzten das 
Projekt fachmännisch und professionell um. Sobald die Absperrung um das Feld 
entfernt ist, darf es bespielt werden (bitte dabei auf die Rasensaat achten). Als 
weitere Maßnahmen wurden nach Errichtung des Boule-Felds, außerdem der 
Sandkasten verkleinert und mit einer (vorläufi gen) Abdeckung versehen, sowie 
die Hackschnitzel um das Karussell erneuert. Zusätzlich wurde der Spielplatz 
gesäubert und vom vielen Herbstlaub befreit.

Die Hauptarbeiten zur Umgestaltung wurden ins Frühjahr 2021 verlegt, zum 
einen witterungsbedingt, zum anderen der langen Bestellfristen bei den 
Spielgeräteherstellern geschuldet. Dank großzügiger Spenden von 
Heilsbronner Unternehmen können viele Wünsche und Anregungen realisiert 
werden, um einen(Spiel)-Platz für alle Generationen zu gestalten.
Nähere Infos zu gegebener Zeit!
Nochmal ein herzliches Dankeschön der Stadt Heilsbronn für die Freistellung 
von Fachkräften für dieses Projekt, den Mitarbeitern des Bauhofs für die profes-
sionelle Umsetzung, insbesondere Herrn Kohler für die fachkundige Beratung, 
sowie nicht zuletzt allen Spendern und Spenderinnen!

Arbeitskreis Spielplatz für Alle in Bonnhof
Kim Gmelch

 

 

Wir danken allen unseren Kunden 
für das entgegengebrachte Vertrauen und wünschen ein frohes 

Weihnachtsfest und ein glückliches, gesundes neues Jahr
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Wenn’s gar nicht kommt, 
gibt’s es auch hier:

Bäckerei Gugel, An der Radrunde 151, Worzeldorf

Bäckerei Nusselt, Kornburger Hauptstr. 22, Kornburg

Bürgeramt Süd, Vorzimmer Nr. 10, Hans-Traut-Str.

Ertl´s Backstube, Barlachstr. 9, Herpersdorf

Flower Power, An der Radrunde 144, Worzeldorf

Gärtnerei Feinauer, Gärtnerweg 3, Wendelstein
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Metzgerei Meier, Penzendorfer Str. 19

REWE-Markt, Strawinskystr. 27a

Schreibwaren Weiss, Barlachstr. 13, Herpersdorf

Sportheim TSV Katzwang 05, Ellwanger Str. 7
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Weißes Lamm, Flockenstraße 2, Kornburg
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KINDER UND JUGEND

Kath. Kneipp Kindertagesstätte St. Otto Heilsbronn

Die Fenster leuchten im St. Otto
Angesichts der aktuellen Situation konnte in diesem Jahr leider kein 
Laternenumzug stattfi nden. Damit ein Laternenfest nicht vollständig 
entfällt, haben sich Elternbeirat und Kita-Leitung eine Alternative über-
legt. Angelehnt an die Aktion „Laternen Fenster“ haben wir die Fenster 
der Kindertagesstätte mit Laternen geschmückt und mit Lichterketten 
zum Leuchten gebracht. 
Die Eltern wurden eingeladen, bei einem abendlichen Spaziergang mit eigenen 
Laternen in der Martinswoche zusammen mit ihren Kindern die tollen Laternen zu 
bestaunen. So konnten sich die Kinder trotzdem an leuchtenden Laternen erfreuen. 
Gleichzeitig wollten wir ganz im Sinne von St. Martin mithilfe der Laternen-
lichter etwas Hoffnung bei den großen und kleinen Spaziergängern verbreiten 
in dieser schwierigen Zeit.
Gemeinsam schaffen wir das!

Julia Gehring

Die Herbstzeit in der Kita Sonnenblume

Der Herbst ist da, der Herbst ist da….
…das heißt für uns: Spiel und Spaß mit Drachensteigen, Blätterschlacht, 
die frische Luft und den frischen Wind auf unserer Haut genießen!

Täglich beobachteten wir die Veränderung der Natur, staunten über die satten 
Herbstfarben der Blätter, betrachteten „unsere“ Bäume in „unserem“ Wald 
– wie die Blätter am Baum immer bunter und dann immer weniger werden, 
schauen zu wie der Wind sanft die Blätter abwirft, lernen ganz nebenbei wie 
die Blätter heißen…

Wir legten Waldbilder, gestalteten Blätterkronen, erzählten uns Herbstge-
schichten z. B. vom Blätterkönig, der Blätter sammelt und sie vergoldet und 
fi nden tatsächlich goldene Blätter im Blätterhaufen, bastelten Blätterigel, 
machten Waschlauge aus Kastanien.

Wichtig ist uns für die nächste Zeit zu erfahren wie sich Tiere im Winter verhalten. 
Wir lernten schon ganz besonders viel über den Igel, der unseren Schutz braucht  
und bauten ihm für den Winter in unserem Garten einen Unterschlupf aus Reisig 
und Blättern, überlegen uns was der Igel im Winter frisst...

Als wir während des Morgenkreises ein Eichhörnchen beobachteten, überlegten 
wir was wohl ein Eichhörnchen im Winter macht. Ein Sachbuch half uns dabei. 
Wir fanden im Wald abgenagte Tannenzapfen…das veranlasste uns, den 
Eichhörnchen zu helfen und sammelten Bucheckern, Kastanien, Zapfen und 
Eicheln für ihre Winterruhe.

Und was machen wir im Kindergarten 
als Wintervorbereitung? Wir bekommen 
Holz für unser Winterfeuer und müssen 
es in unsere Hütte schlichten.

Beim Waldspaziergang fanden wir noch 
mehr Infos in Form von Bildern an den 
Bäumen. Dabei konnten wir erfahren 
wie sich Dachs, Fuchs, Hase und die 
Vögel im Winter verhalten.

Natürlich feierten wir auch Geburtstag, 
nur etwas anders, halt im Freien. 

Nun freuen wir uns auf die Adventszeit. 
Unsere Zweige und Weiden für den 
Adventskranz haben wir uns aus dem 
Wald geholt für unseren Adventskranz 
– auch das soll „ganzheitlich“ sein.

Wir wünschen allen Familien eine besinnliche Adventszeit, 
bleiben Sie gesund!

Birgit Bracks und das Team der „Kita Sonnenblume“

Kath. Kneipp Kindertagesstätte St. Otto HeilsbronnKath. Kneipp Kindertagesstätte St. Otto Heilsbronn
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CSU Heilsbronn 

Dringend benötigter Neubau
Der Stadtrat hat in seiner Sitzung vom 28.10.2020 mehrheitlich den 
Neubau einer Kindertagesstätte an den Weiterndorfer Weihern mit 5 
Krippengruppen (12 Kinder pro Gruppe) und 3 Regelgruppen (25 Kinder) 
mit 6 Inklusionsplätzen beschlossen.
Auch wir als CSU-Fraktion unterstützen mehrheitlich den Neubau der 8-grup-
pigen Kita an diesem Standort, denn wir haben dringenden Handlungsbedarf. 
Der zusätzliche Bedarf an Betreuungsplätzen ist seit Längerem bekannt. Da 
keine anderen geeigneten Alternativen zur Auswahl stehen, wurde mit diesem 
Grundstück eine gute Lösung gefunden. Die Bedenken bezüglich des pädago-
gischen Konzeptes aufgrund der Größenordnung können wir nachvollziehen, 
die Erfahrungen mit unseren anderen städtischen Einrichtungen, Einrichtungen 
vergleichbarer Größenordnung in Nachbarkommunen sowie die Einschätzung 
der Kindergartenaufsicht sagen uns andererseits dass es möglich ist. 

Die Geburtenzahlen in Heilsbronn sowie die Anzahl von Kindern durch Zuzüge 
steigen, was erfreuliche Nachrichten sind – dies sollten wir bei allen Diskussi-
onen nie vergessen.

Derzeit sind immer noch Kinder in Provisorien untergebracht. Eine Situation 
die wir schnell beseitigen müssen, was uns mit dieser Entscheidung ein großes 
Stück näherbringt. Die Stadt Heilsbronn ist immer bemüht den Elternwünschen 
nach einer gerechten Kinderbetreuung nachzukommen, die mit dem jetzigen 
Neubau für die kommenden Jahre abgedeckt wäre. Wir hätten jetzt zudem die 
Chance auf ein Sonderförderprogramm, bei der 90 % der förderfähigen Kosten 
übernommen werden würden, eine Ersparnis in Millionenhöhe. Hierbei gilt das 
„Windhundprinzip“, zeitlich und fi nanziell begrenzt. Eine Aufteilung der neuen 
Kita auf zwei Standorte würde neben einer erheblichen Zeitverzögerung, bedingt 
durch eine neu zu erstellende Planung und dadurch eine erst später mögliche 
Bewerbung um die Fördermittel, höchstwahrscheinlich auch Mehrkosten 

in Millionenhöhe für die Stadt Heilsbronn und damit unserer Bürgerschaft 
bedeuten. Zudem wäre aufgrund der Verzögerung die erhöhte Förderung aus 
dem Sonderförderprogramm für zwei Standorte dann wohl nicht mehr gegeben. 

Des Weiteren bringt der Standort für uns durchaus Vorteile mit sich. Die gute 
Verkehrsanbindung zur Anlieferung und Abholung der Kinder und eine zentrale 
Lage die auch für sehr viele Ortsteile gut in kurzer Zeit erreichbar ist. Schönere 
Standorte mag es wohl immer geben, doch auch drei andere Kindergärten im 
Stadtgebiet liegen unmittelbar in der Nähe der B14 und an den Bahngleisen. 
Zudem sind die Kinder in kürzester Zeit in der Natur an den Weihern und im 
Naherholungsgebiet Wald. 

Der Stadtrat ist nach intensiven Debatten und unter Anhörung verschiedenster 
Meinungen zu einer demokratischen Entscheidung gekommen. Diese gilt es 
anzuerkennen und nun zügig umzusetzen für das Wohl unserer Familien und 
Kinder in Heilsbronn. Darüber hinaus warten noch andere ebenfalls wichtige 
Pfl ichtaufgaben auf uns die wir angehen müssen. Bspw. die Erweiterung der 
Grundschule Heilsbronn, die Sanierung der Grundschule Bürglein und die Sanie-
rung der Kläranlage, Aufwendungen in Millionenhöhe für den Stadtsäckel. Auch 
die fi nanziellen Mittel einer Stadt Heilsbronn sind begrenzt und Einnahmen die 
aufgrund der Pandemie fehlen machen das nicht einfacher. Denn viele andere 
Themen die unserer Bevölkerung und auch uns wichtig sind wie z. B. die Haupt-
straße, Bahnhof, Innenstadtbelebung, Gaststätten und Tourismus, um nur einige 
zu nennen, möchten wir nicht aus den Augen verlieren.    

Das nicht einfache Jahr 2020 neigt sich dem Ende zu, die besinnliche Zeit 
beginnt, die wir jedoch nicht wie üblich begehen können. Es heißt weiterhin 
geduldig bleiben und durchhalten. Wir wünschen Ihnen dennoch schon heute 
eine gesegnete und besinnliche Weihnachtszeit im Kreise der Familie und 
einen guten Start in das neue Jahr, was es auch immer mit sich bringen mag. 
Bleiben Sie Gesund!    

Bastian Böhm

PARTEIEN 
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Junge Union Heilsbronn 

Dabei sein, Anpacken, Mitgestalten!
Ein ereignisreiches Jahr neigt sich dem Ende und trotz Corona gibt es 
doch interessante Themen in unserem Stadtrat, die wir genau verfolgen. 
Leider schränkt die Pandemie auch uns sehr stark ein. Wir hoffen sehr, 
dass wir uns im nächsten Jahr wieder persönlich treffen und aktiv an 
den Themen arbeiten können die uns derzeit am Herzen liegen. 
Der neu gewählte Stadtrat hat in seiner ersten Sitzung im Mai die Gründung 
eines Jugendrates in Heilsbronn beschlossen. Im Oktober wurde einstimmig 
beschlossen eine Projektgruppe mit einem Mitglied aus jeder Fraktion und dem 
Jugendbeauftragten ins Leben zu rufen, um diese Gründung vorzubereiten. Ein 
Beschluss, den auch wir sehr begrüßen. Wir möchten uns gerne mit dem direkten 
Draht mit meiner Wenigkeit als Jugendbeauftragten in diesem Gremium bei 
diesem Thema einbringen und beratend zur Seite stehen, nicht zuletzt auch in 
Sachen Social Media. Damit wir unseren Jugendlichen im Alter von 12 bis 21 
Jahren auch eine Stimme vor dem Stadtrat geben können.

Auch wir unterstützen den Neubau der Kita an den Weiterndorfer Weihern 
und halten den demokratischen Mehrheitsbeschluss des Stadtrates für 
absolut richtig. Es wurde zurecht viel darüber diskutiert. Wir können ebenfalls 
die Bedenken hinsichtlich des pädagogischen Konzeptes nachvollziehen, die 
Argumente aller Seiten sind hinreichend bekannt. Ein ständiges „Nachkarteln“ 
jedoch auch mit immer wiederkehrenden Berichten in Tageszeitungen halten 
wir für nicht zielführend und verunsichert zusätzlich noch unsere Familien und 
Eltern. Wir haben dringenden Handlungsbedarf. Wir müssen unsere Kinder aus 
den Provisorien in eine gut ausgestattete Einrichtung bringen und allen Familien 
mit Kindern in Heilsbronn die Möglichkeit auf einen Betreuungsplatz geben. 
Eine große Sicherheit für eine junge Familie! Das hat die Stadt Heilsbronn und 
die Mehrheit des Stadtrats mit diesem Beschluss nun getan und den Bedarf an 
Betreuungsplätzen für die nächste Zeit gesichert.    
Das sind zunächst einmal die wichtigsten Aspekte zu diesem Thema, erst dann 
kommt die zusätzliche Glückssituation des Sonderförderprogramms mit der 
sich die Stadt Ausgaben in Millionenhöhe sparen könnte, die man dann wieder 

für andere Projekte nutzen kann. 
Wenn sie nun zügig und entschlossen 
handeln, was auch die Mehrheit 
des Stadtrates aktuell tut. Das ist 
gut so, denn die fi nanziellen Mittel 
sind begrenzt und auch wir würden 
uns wünschen, dass die einzelnen 
Fraktionen ihre Themen, Wünsche 
und Projekte des Wahlkampfs nicht 
vergessen. 

Für uns ist allerdings ebenfalls klar, 
dass zu diesem Standort zwingend 
Fußwege führen müssen um die Einrichtung auch sicher zu Fuß erreichen und 
um die Kinder sicher ausführen zu können. Auf Nachfrage bei der CSU-Fraktion 
und dem 1. Bürgermeister sind wir hier einer Meinung dass dies unabdingbar ist 
und umgesetzt werden muss. Wir denken, dass sich auch die anderen Fraktionen 
in diesem Punkt einig sein werden. Wir werden dieses Thema weiterhin verfolgen 
und den Stadtrat weiter daran erinnern, bspw. dann auch die Möglichkeit eines 
entsprechenden Antrages nutzen. Ebenfalls halten wir es für sinnvoll darüber 
nachzudenken eine zeitlich begrenzte Tempo 30 Zone an dieser Stelle einzu-
richten. Auch diese Idee möchten wir dem Stadtrat gerne näher bringen und 
uns auch hier die Möglichkeit eines eventuellen Antrages vorbehalten. 

Ein bewegtes Jahr liegt hinter uns und ein spannendes Jahr 2021 wartet auf uns. 
Wir möchten weiterhin die Zukunft unserer Stadt mit Ortsteilen, im Rahmen des 
Möglichen, mitgestalten und die Themen in Angriff nehmen, die uns am Herzen 
liegen. Ihre Junge Union Heilsbronn wünscht Ihnen Allen eine gesegnete und 
besinnliche Weihnachtszeit im Kreise Ihrer Liebsten und einen erfolgreichen 
Start in das neue Jahr. Bleiben Sie gesund!

Bastian Böhm

PARTEIEN 
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Dabei sein, Anpacken, Mitgestalten!
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SPD Ortsverein Heilsbronn 

Neubau einer Kindertagesstätte in Heilsbronn
In der Stadt Heilsbronn werden weitere Betreuungsplätze für Kinder 
in Krippe und Kindergarten benötigt. Seitens der Verwaltung wurde in 
Abstimmung mit der Rechtsaufsicht ein Bedarf von 5 Krippengruppen 
und 3 Kindergartengruppen festgestellt, d. h. es geht um 60 Plätze für 
Kinder unter 3 Jahren und 75 Plätze für Kinder bis zum Schuleintritt. 
Nach dem Willen der Verwaltung und der Mehrheit des Stadtrates soll 
deshalb eine 8- gruppige Kindertagesstätte auf städtischem Grund in 
der Nähe des Wertstoffhofes errichtet werden. Wir haben die Planungen 
intensiv im Ortsverein miteinander besprochen und uns als Fraktion im 
Stadtrat dagegen ausgesprochen. Dabei haben wir uns doch als SPD 
im Kommunalwahlkampf dafür stark gemacht Familien in Heilsbronn 
ein gutes, bedarfsgerechtes Angebot von Kinderbetreuung zu gewähr-
leisten! Was also ist passiert?

Selbstverständlich sind auch wir der Meinung, dass es weitere Kita-Plätze für 
Heilsbronn und seine Ortsteile braucht. Der von der Verwaltung festgestellte 
Bedarf wird von uns nicht grundsätzlich in Frage gestellt. Die Realisierung als 
eine Gesamteinrichtung an diesem Standort hat uns jedoch nicht überzeugt. 
Insbesondere folgende Punkte sind aus unserer Sicht strittig:

• Das Grundstück liegt weit außerhalb des Ortes, bisher gibt es keinen Gehsteig, 
die B 14 verläuft direkt neben an. Das bringt mit sich, dass mit den „kleinen 
Kinderfüßen“ keine Ausfl üge in die Stadt und interessante Orte dort gemacht 
werden können, der nächste Wald ist ebenfalls relativ weit entfernt. Die B 14 
sorgt für eine dauerhafte Lärmbelästigung.

• Eine Kindertagesstätte in dieser Größe ist insbesondere für die Krippenkinder 
(1 - 3 Jahre) unübersichtlich, die Wege sind weit, die Realisierung von Begeg-
nung zwischen den Altersgruppen ist erschwert.

• Der Zuschnitt von 5 Krippen- und 3 Kindergartengruppen ist äußerst 
ungünstig, da Eltern nicht davon ausgehen können, dass alle Krippenkinder 
auch in den Kindergarten wechseln können.

Wir hatten vorgeschlagen den Bedarf mit 2 Kindertagesstätten im Stadtgebiet 
zu realisieren und sich dafür auf Grundstückssuche u.a. auch in den Ortsteilen 
Bürglein und Weiterndorf zu machen.
Die weiteren Planungen und Diskussionen im Stadtrat werden wir auf dem 
Hintergrund der hier geschilderten Überzeugungen kritisch, aber auch weiterhin 
konstruktiv begleiten. Gerne stehen Ihnen unsere Stadträte Uwe Oehler, Alois 
Frank und Petra Hinkl zum Gespräch zur Verfügung.

Petra Hinkl

PARTEIEN

SPD Ortsverein Heilsbronn 

            
            

Wir wünschen 

            
   allen unseren Kunden,

     Freunden und Bekannten

ein frohes Fest und ein gesundes

            
           n

eues Jahr!

    Schneeräumgeräte!Auf Wunsch Vorführung!
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Job-SeIteN

Wir suchen ...
für unseren neuen, familiengeführten Metzgermarkt 

in Heilsbronn am Klosterwald 2 zum  
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n qualifizierte/n

IHR PROFIL:
• Qualitäts- und Hygieneverständnis
• Zuverlässigkeit/ Teamfähigkeit/ Flexibilität

Bei Interesse an der ausgeschriebenen Positionen, senden 
Sie bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen, gerne 
per E-Mail, an nachfolgende Adresse oder wenden Sie sich 
telefonisch an uns:

• Metzger/in
• Verkäufer/in im Landbistro
• Kassierer/in in Voll- und Teilzeit

Julia und Jakob Kupfer · Kupfers Metzgermarkt 
Am Klosterwald 2 · 91560 Heilsbronn 

E-Mail: jakupfer@kupfersmetzgermarkt.de 
Tel: 09872 804106
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Foto: ©
  Robert Kneschke – stock.adobe.com

Mit Ihren Stellenanzeigen erreichen Sie im 
Monatsblatt Heilsbronn 5.000 Haushalte. 
Zusammen mit unseren anderen Mitteilungsblättern 
könnten Sie 73.500 Haushalte erreichen. 

Gerne beraten wir Sie
Telefon: 09129-7444
E-Mail: sts@seifert-medien.de
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KIRCHEN KIRCHEN

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Bürglein
Zu folgenden Veranstaltungen 
und Gottesdiensten laden wir 
herzlich ein:
• Sonntag, 20.12., 4. Advent:
9 Uhr: Gottesdienst in Bürglein (Präd. 
U. Gebhardt)
• Donnerstag, 24.12., Heiliger Abend: 
Da coronabedingt nur eingeschränkt 
Plätze in unserer Kirche zur Verfü-
gung stehen feiern wir im Freien und 
besuchen die Ortschaften unseres 
Gemeindegebietes:  
15 Uhr: Familiengottesdienst auf dem 
„neuen Sportplatz“ in Bürglein (Pfr. Dr. 
U. Schindler und KiGo-Team)
16.30 Uhr: Gottesdienst im Freien in 
Markttriebendorf für die Orte Betzen-
dorf, Markttriebendorf, Höfstetten und 
Hörleinsdorf (Pfr. i. R. K-H. Klose)
17.30 Uhr: Gottesdienst im Freien 
in Gottmannsdorf für die Orte Gott-
mannsdorf und Bonnhof (Pfr. i. R. 
K-H. Klose)
18.30 Uhr: Gottesdienst im Freien auf 
dem Kirchhof in Bürglein für die Orte 
Bürglein, Böllingsdorf und Wendsdorf 
(Pfr. i. R. K-H. Klose)
22 Uhr: Gottesdienst im Freien in 
Bonnhof auf dem Bolzplatz (Pfr. i. R. 
K-H. Klose)
• Freitag, 25.12., 1. Feiertag:
10.15 Uhr: Gottesdienst in Bürglein 
(Pfr. F. Müller)
• Samstag, 26.12., 2. Feiertag: 
9 Uhr: Gottesdienst in Bürglein (Pfr. 
Dr. U. Schindler)
• Sonntag, 27.12., 
10 Uhr: Mitarbeiterandacht (Pfr. Dr. 
U. Schindler)
• Donnerstag, 31.12, Silvester
15 Uhr: Gottesdienst in Bürglein (Pfr. 
Dr. U. Schindler; bei gutem Wetter 
im Freien, bei Regen eingeschränkte 
Anzahl der Sitzplätze in der Kirche)

• Freitag, 1. 1., Neujahr: 
19 Uhr: Gottesdienst in Bürglein 
(Regionalbischof i.R. C. Schmidt und 
Pfrin. U. Fischer)
• Sonntag, 3. 1.: 
9 Uhr: Gottesdienst in Bürglein 
(Lektor F. Hacker)
• Mittwoch, 6.1., Epiphanias: 
9 Uhr: Gottesdienst in Bürglein (Pfr. 
D. Hofmann
• Sonntag, 10.1.
9 Uhr: Gottesdienst in Bürglein (Präd. 
P. Frank)
• Donnerstag, 14.1.
19.30 Uhr: Allianz-Gebetsabend im 
Gemeindehaus Bürglein
• Sonntag, 17.1.
kein Gottesdienst in Bürglein! 
10 Uhr: Abschlussgottesdienst der 
Allianz-Gebetswoche im Münster in 
Heilsbronn
• Sonntag, 24.1. 
10.15 Uhr: Gottesdienst in Bürglein 
(Präd.P. Hinkel)
• Sonntag, 31.1.
9 Uhr: Gottesdienst in Bürglein (Pfr. i. 
R. K.-H. Klose)
• Sonntag, 7.2.
10.15 Uhr: Gottesdienst in Bürglein 
(Präd. U. Gebhardt)
• Sonntag, 14.2.
9 Uhr: Gottesdienst in Bürglein (Pfr. 
Dr. U. Schindler) 
Bitte beachten Sie den Wechsel der 
Gottesdienstzeiten zwischen 9 Uhr 
und 10.15 Uhr! 
Mund- und Nasenschutz beim Betreten 
und Verlassen der Kirche sowie beim 
Singen und Sprechen während des 
Gottesdienstes ist verpfl ichtend. Bitte 
achten Sie eigenverantwortlich auf 
die Einhaltung des Mindestabstands. 
Herzlichen Dank für Ihr Verständnis! 

Alle Termine sind coronabedingt 
nur geplante Termine. Wir hoffen 
sehr, dass alles wie geplant statt-
finden kann. Falls Gottesdienste 
oder Veranstaltungen coronabedingt 
entfallen müssen, werden wir Sie in 
der Tageszeitung, in den Aushängen 
und auf unserer Homepage „buerg-
lein-evangelisch“ informieren. Da wir 
die Kirche coronabedingt nur vor dem 
Gottesdienst beheizen können bitten 
wir Sie, sich zu den Gottesdiensten 
warm anzuziehen und ggf. eine Decke 
mitzubringen. 

40 Jahre Organisten-Dienst in 
Bürglein
Im Gottesdienst zum 1. Advent wurde 
Gabi Großmann für ihren langjährigen 
Organistendienst geehrt. Seit nunmehr 
40 Jahren spielt sie die Orgel in 
unserer Johanneskirche in Bürglein. 
Ihren musikalischen Werdegang 
beschreibt Frau Großmann mit 
folgenden Worten:
Nachdem ich bei unserer ehemaligen 
Dorforganistin, Frau Hedwig Unger, 
das Klavierspiel erlernt hatte, war 
der Schritt zur Orgel für mich nicht 
mehr weit.
Ab und zu durfte ich einen Choral im 
Gottesdienst spielen, bis sich mein 
Repertoire erweiterte und ich zu 
meiner Konfi rmationsprüfung 1972 
den ersten Gottesdienst ohne Liturgie 
alleine spielen konnte. 
Danach übergab mir Pfr. Steinbauer, 
damals mit 14 Jahren einen Kirchen-
schlüssel, der extra für mich nachge-
macht wurde, mit den Worten: „Pass 
gut darauf auf, damit kannst du zu 
jeder Zeit an die Orgel zum Üben.“ Mit 
dieser wunderbaren Unterstützung 
und mit dem Mitspracherecht bei der 
Gottesdienstgestaltung, durch die 

Auswahl der Lieder, konnte ich durch 
viel üben, ganze Vertretungsgottes-
dienste in Bürglein spielen.
1980 kündigte Frau Unger ihren 
Dienst in Bürglein und somit kam die 
Anfrage von Pfarrer Hager und dem 
Kirchenvorstand an mich, ob ich diese 
Stelle voll übernehmen möchte. Dieser 
Augenblick liegt nun schon 40 Jahre 
zurück. Seitdem bin ich in Bürglein die 
Dorf-Organistin.
Ich bin dankbar für alles Lob an 
mich aus der Gemeinde und für die 
Unterstützung in meinem Dienst und 
die gute Zusammenarbeit mit den 
Kirchenvorständen, den Mesnern und 
den Pfarrern (B. Hager, G. Hupfer, H. 
Gernert und D. Knoch).
 Pfr. Steinbauer gab mir den Konfi rma-
tionsspruch „Halt was du hast, dass 
niemand deine Krone nehme.“ Dieser 
war stets mein Leitspruch in schwie-
rigen Entscheidungen und zugleich 
ein Berufungszuspruch, die Königin 
der Musik zu spielen und mit Ihrem 
Klang Gottes zu loben, Gottes Wort zu 
verkündigen und die Menschen damit 
zu erfreuen.
Im Namen der ganzen Kirchenge-
meinde danken wir Gabi Großmann 
für die wunderbare musikalische 
Ausgestaltung der Gottesdienst über 
so viele Jahre hinweg. Wir danken 
ihr von Herzen für alle Treue und 
hoffen, dass sie uns noch lange Zeit 
mit wunderbarer Orgelmusik erfreut.

Petra Frank

Katholische Pfarrgemeinde Heilsbronn

„Uns hindert kein Eis und kein Schnee“
so heißt es im Sternsingerlied. Trotz Pandemie werden Kaspar, Melchior 
und Balthasar auch 2021 zu Ihnen kommen!
Aber zu Ihrem Schutz und zum Schutz unserer Sternsinger kann der Besuch nicht 
in der traditionellen Form erfolgen. In der Weihnachtszeit wird ein Sternsinger 
einen Umschlag bei Ihnen abgeben. Darin enthalten sind, neben Hintergrund-
material zur Sternsingeraktion, auch Aufkleber und Kreide, damit Sie den Gruß
20*C + M + B + 21, Christus Mansionem Benedicat, (Christus segne dieses Haus)
selbst erneuern können.
Wer den Besuch der Sternsinger zum ersten Mal wünscht, kann die Anmelde-
formulare verwenden, die in der Pfarrkirche ausliegen.

Gottesdienste am Heiligabend
Herzliche Einladung ergeht zu den Gottesdiensten am Heiligabend:
16:00 Uhr: Krippenfeier 19:00 Uhr: Christmette 22:00 Uhr: Christmette
Bitte beachten Sie, dass zu diesen Gottesdiensten Anmeldepfl icht besteht. 
Anmeldelisten liegen in der Kapelle. Bitte bringen Sie zum Ausfüllen der Liste 
einen Stift mit.

Zeugen Jehovas Heilsbronn

Biblische Prophetie mal spannend
Jehovas Zeugen in Heilsbronn laden zu besonderem virtuellem 
Gottesdienst ein!
Obwohl Jehovas Zeugen seit Beginn der Covid-19-Pandemie weiterhin auf 
Gottesdienste in ihren Königreichssälen (Kirchengebäuden) verzichten, laden 
sie nach wie vor jeden dazu ein, ihre Gottesdienste virtuell zu erleben. Wer 
einen Gottesdienst von Jehovas Zeugen digital besuchen möchte, kann einen 
Zugang über das Kontaktformular auf der Website jw.org https://www.jw.org/
de/jehovas-zeugen/wuenschen-sie-einen-besuch/ erfragen. Weitere Hinweise 
und Informationen sowie das komplette Onlineangebot in Form von Videos 
und Downloads fi ndet man auf jw.org.

Tel.  0 98 72 - 90 90 81
Jehovas-Zeugen.Heilsbronn@t-online.de

Sophie Neuber

KIRCHEN KIRCHEN

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Bürglein
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KIRCHEN KIRCHEN

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Heilsbronn
Advents-Events 2020:
• Mittwoch, 16.12.2020
19.00 Uhr: vor St. Stilla (Donauschwa-
benstr.) „Der Posaunenchor spielt auf“
• Donnerstag, 17.12.2020
19.00 Uhr: an der Winterstraße
„Adventliche Klänge“ mit dem 
Kirchenchor
• Samstag, 19.12.2020
19.00 Uhr: im Münster
„Musik und Worte zum Advent“ mit 
Pfr. Daniel Hoffmann und Kantor 
Markus Kumpf
• Dienstag, 15. Dezember /12. Januar 
Bibelgespräch

Wegen der Pandemie treffen wir uns 
z.Z. nicht zur Meditation, führen aber 
am Telefon ein Gespräch über einen 
Bibeltext, was inspirierender ist, als 
man es sich bei diesem Medium 
erwartet. Wir „treffen“ uns jeweils 
am Dienstag, den 15. Dezember und 
12. Januar um 19.30 Uhr. Herzliche 
Einladung! Bei Interesse melden Sie 
sich bitte bei Pfrin. Ulrike Fischer, 
Tel. 802596.

• Sonntag, 20. Dezember
Friedenslicht aus Bethlehem 
Das Friedenslicht von der Geburts-
kirche aus Bethlehem ist wie jedes 
Jahr durch christliche Pfadfi nder auch 
zu uns nach Heilsbronn gebracht 
worden. Bei einer Licht-Andacht am 
4. Advent um 16.00 Uhr können alle 
sich dieses Licht mit einer geschützten 
Kerze nach Hause mitnehmen.

• Sonntag, 20. Dezember/ 10. Januar
Jugendandacht 
Herzliche Einladung an alle Jugend-
lichen zu unserer Jugendandacht an 
den Sonntagen, 20. Dezember und 
10. Januar. Beginn ist um 18.00 Uhr 
im Evang. Gemeindezentrum. Leider 
können höchstens 20 Jugendliche 
teilnehmen. Anmeldung unbedingt 
über PfarrerIn oder Vikar.

• Sonntag, 24. Januar
Kreistänze mit Sigrid Haselmann 
Herzliche Einladung an Frauen und 
Männer jeden Alters zum Kreistanz 
ins Münster Heilsbronn.
Themenbezogen werden einfache 
meditative und traditionelle Tänze 
getanzt, die stets Schritt für Schritt von 
unserer Referentin Sigrid Haselmann 
angeleitet werden, so dass sowohl 
AnfängerInnen wie Menschen mit 
Tanzerfahrung gut mitmachen können 
Beginn: 17:30 Uhr bis 18:30 Uhr
Anmeldung unter: HasRS@gmx.de 
oder 0157-35206446 (nur per 
WhatsApp oder SMS)
Bitte melden Sie sich bis spätestens 
Freitagabend vor dem jeweiligen 

Termin mit der Angabe Ihres vollstän-
digen Namens an.

Gottesdienste an Weihnachten:
• Dienstag, 22.12.2020
15.00 Uhr: Christvesper im Altenheim 
St. Stilla, Pfr. Dr. Schindler
16.00 Uhr: Christvesper im Senioren-
wohnstift, Pfr. Dr. Schindler
• Heiligabend, 24.12.2020
Für die Gottesdienste am Heiligen 
Abend besorgen Sie sich bitte eine 
Zutrittskarte. Sie liegen im Münster 
aus. Bitte beachten Sie, dass das 
Münster dienstags geschlossen ist!
14.00 Uhr: Familiengottesdienst auf 
dem Marktplatz, Pfrin. Fischer und Team
15.30 Uhr: Familiengottesdienst auf 
dem Marktplatz, Pfrin. Fischer und Team
15.30 Uhr: Gottesdienst in Weitern-
dorf beim „Roten Roß“, Vikar Prechtel
17.00 Uhr: Christvesper auf dem 
Marktplatz, Pfr. Dr. Schindler
18.30 Uhr: Christvesper auf dem 
Marktplatz mit Posaunenchor, Pfr. Dr. 
Schindler
22.00 Uhr: Christmette im Münster, 
Vikar Prechtel
• 1. Weihnachtstag, 25.12.2020
09.30 Uhr: Festgottesdienst mit Hl. 
Abendmahl, Pfr. Dr. Schindler, Münster
19.30 Uhr: Weihnachtsblasen in 
Weiterndorf 
• 2. Weihnachtstag, 26.12.2020
09.30 Uhr: Festgottesdienst mit Vikar 
Prechtel, Münster

Jahresabschluss- und Anfangs-
gottesdienste u. Veranstaltungen:
• Donnerstag, 31. Dezember 2020
17.00 Uhr: Jahresabschlussgottes-
dienst, Pfr. Dr. Schindler, Münster
22.00 Uhr: Silvesterkonzert mit der 
„BlechMafi a“ Nürnberg
• Freitag/ Neujahr, 1. Januar 2021
17.00 Uhr: Gottesdienst zum Jahres-
beginn mit dem Heilsbronner Konvent,
Prior Christian Schmidt/ Pfrin. Fischer 
im Refektorium
• Mittwoch, 6. Januar – Singgot-

tesdienst 
Im Gottesdienst am 6.1. wollen wir 
noch einmal viele unserer schönen 
Weihnachtslieder singen und hören. 
Dazu kommt eine Bildbetrachtung zu 
den Hl. 3 Königen. Beginn 10.00 Uhr 
voraussichtlich im Refektorium.

• Mittwoch, 6. Januar - Heilig-
Drei-König-Konzert 

Seit nunmehr 18 Jahren dürfen wir am 
6. Januar viele Gäste im Refektorium
zum traditionellen Weihnachtskonzert 
der Sopranetten begrüßen - doch 
nun erfordern andere Zeiten andere 
Ideen. Damit wir wieder mit vielen 
Menschen die wunderbaren Lieder 
der Weihnachtszeit genießen können, 

werden wir im Jahr 2021 ins größere 
Münster ausweichen.
Bitte warm anziehen! Wir freuen uns 
sehr auf Sie, liebe Zuhörer/innen!
Eine ANMELDUNG im Pfarramt ist 
unter Tel. 09872/1297 (Mo/Mi/Do von 
09.00-12.00 Uhr und Do von 15.30-
17.30 Uhr) erforderlich oder unter 
pfarramt.heilsbronn@elkb.de.

• Samstag, 9. Januar – Christ-
baumabholung der Evangeli-
schen Jugend

Dieses Weihnachten wird für uns alle 
sicher ganz anders, als wir es kennen. 
Doch wie in jedem Jahr sammeln wir, 
von der evangelischen Jugend, nach 
Weihnachten wieder die Heilsbronner
Christbäume ein. Wir nehmen alle 
Bäume mit, die am 9.1.2021 bis 8 Uhr 
an die Straße gestellt werden. Fürs 
Abholen freuen wir uns über eine 
Spende, die direkt am Baumhängt 
oder die Adresse, an der wir klingeln 
dürfen (Richtwert 3€). Mit der Spende 
werden die Gruppen und
Veranstaltungen der evangelischen 
Jugend unterstützt. Schon im Voraus 
wollen wir uns dafür bedanken und 
wünschen allen eine besinnliche 
Advents- und Weihnachtszeit.

• Sonntag, 10. Januar – Taizégebet
Wir hoffen darauf, auch im Januar 
Taizégebet feiern zu können, aus 
Sicherheitsgründen natürlich mit 
reduziertem Gesang der typischen 
Lieder aus der Kommunität Taizé. 
Sie sind herzlich eingeladen, sich 
in die besondere Stimmung dieser 
Gottesdienste mit vielen Kerzen 
hineinnehmen zu lassen. Statt einer 
Predigt gibt es eine Zeit der Stille, in 

der ein Bibelwort persönlich bedacht 
werden kann. Wir feiern am 10.1. um 
19.00 Uhr im Refektorium.

• Al l ianz Gebetswoche von 
Montag, 11. bis Sonntag, 17. 
Januar 2021

Die Allianzgebetswoche 2021 steht 
unter dem Motto „Lebenselixier Bibel“
Herzliche Einladung zu den folgenden 
Abenden, jeweils ab 19.30 Uhr:

• Montag, 11.01. Dorfgemeinde-
haus Weißenbronn, Talstr. 9

• Dienstag, 12.01. Gemeinschafts-
haus LKG Bonnhof, Zum Weinberg 8

• Mittwoch, 13.01. Kapitelsaal 
Heilsbronn, Münsterplatz

• Donnerstag, 14.01. Gemeinde-
haus Bürglein, Kirchenweg 7

• Freitag, 15.01. Gemeinschafts-
haus LKG Bonnhof, Zum Weinberg 8

• Samstag, 16.01. Gemeindehaus 
der EFG, Nürnberger Str. 29

• Den Abschlussgottesdienst feiern 
wir am Sonntag, 17.01.2021 um 
10.00 Uhr im Heilsbronner Münster.

Bitte informieren Sie sich immer über 
unsere Homepage, welche Veranstal-
tungen aufgrund des jeweils aktu-
ellen Infektionsgeschehens stattfi nden 
können: www.heilsbronn-evangelisch.de

Dr. Ulrich Schindler, Pfr.

KIRCHEN KIRCHEN

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Heilsbronn
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Evangelisch Freikirchliche Gemeinde
Nürnberger Str. 29, Heilsbronn; 
www.efg-heilsbronn.de

Corona Virus:
Wir wollen uns an die offiziellen 
Vorgaben halten und haben unser 
Gemeindeleben an die Vorgaben 
angepasst.
Aufgrund einer neuen Verordnung 
zum Datenschutz finden Sie die 
Ansprechpartner für alle Veranstal-
tungen auf unserer Homepage.

Gottesdienste: 
jeweils Sonntags um 10:00 Uhr
• Sonntag, 20.12. 
Tobias Miksch, R.&M. Kies, Gemeinde
• Donnerstag, 24.12.
Heilig-Abend, Tobias Miksch, Gemeinde 
Andacht auf der Wiese - 16 Uhr
• Sonntag, 27.12. 
Reinhard Kies, Christian Meyer, 
Gemeinde 
• Montag, 04.12.
Christian Meyer, Wolfgang Beck , 
Gemeinde 
• Sonntag, 10.12
Tobias Miksch, Georg Leidel, Gemeinde
• Sonntag, 17.12.
Tobias Miksch, Rick Rahn, Gemeinde

Aufgrund der Aufl agen zur Durchfüh-
rung bitten wir darum, dass jeder, der 
an unseren Gottesdiensten teilnehmen 
möchte, sich bis spätestens den 
vorhergehenden Freitag per E-Mail 

bei Ignat Trif (ignat.trif@freikirche-
heilsbronn.de) anmeldet. 
Nach wie vor sind die aktuellen 
Gottesdienste im Nachgang sowie 
auch frühere Predigten auf unserer 
Homepage (www.efg-heilsbronn.de/
www.freikirche-heilsbronn.de) zu 
sehen und zu hören.

KINDER & JUGEND
Aufgrund des aktuellen Teillockdowns 
fi nden bis auf weiteres kein Kindergot-
tesdienst, Breakfast-Clubbing, Jungs-
char und Teenykreis statt. Wir bieten 
über den YouTube-Kanal unserer 
Gemeindehomepage unter: Playlists 
altersgerechte Impulse für Kids und 
Teenies an:
• Jungschar (6-10-jährige): Stay fresh
• Teens (11-15-jährige): Wild Teens
Das Breakfast-Clubbing kann aktuell 
noch nicht wieder angeboten werden
Ansprechpartnerin: Melly Jörke

Hauskreise
Hauskreise werden bis auf weiteres 
ausgesetzt

Lobpreis- und Gebetsabend, 
jeweils 19.30Uhr bis 21Uhr:
• Januar: Mittwoch, 13.01.2021
Wir wollen zum einen mit Liedern und 
Gebeten GOTT loben und preisen, zum 
anderen GOTT im Gebet bestürmen 
und IHN um Gnade und Hilfe bitten. 

SENIORENTREFF
Der Seniorentreff wird aufgrund der 
Corona-Pandemie weiterhin ausge-
setzt. Wenn sich etwas ändern sollte, 
geben die Verantwortlichen Ludwig 
und Helga Hafner den Senioren direkt 
Bescheid.

Allianzgebetswoche 2021 
• Montag, 11.01.2021 - Sonntag, 

17.01.2021
Sonntag 09:30 Uhr im Münster und 
von Montag bis Samstag jeweils 
19.30 Uhr. 
Auch hier gelten die jeweils aktuellen 
politischen Corona-Bestimmungen
Thema 2021: „Lebenselexier Bibel“ 
• Montag, 11.1.
„miteinander hinhören – hear“ (Luk. 
8.4-15) und „tiefer verstehen - think“  
(Luk. 10,25-28)

Evangelische Kirchengemeinde 
Weißenbronn, Gemeindehaus
• Dienstag, 12.1.
„aufmerksam lesen - read“ (Psalm 
119,11 / Apg. 17, 10-12)

Landeskirchliche Gemeinschaft 
Bonnhof, Gemeinschaftshaus
• Mittwoch, 13.1.
„im Alltag leben - live“ (Luk. 10,36-37 
/ Mt. 25, 31-40)

Evangelische Kirchengemeinde 
Heilsbronn, Kapitelsaal, Müns-
terplatz
• Donnerstag, 14.1.
„wirken lassen - experience“ (Jes. 55, 
10-11 / Joh. 11, 17-44

Evangelische Kirchengemeinde 
Bürglein, Gemeindehaus 
• Freitag, 15.1.
„partnerschaftlich teilen - share“ 
(Phil. 1,3-6)

Evangelische Kirchengemeinde 
Heilsbronn, Kapitelsaal
• Samstag, 16.1.
„ s p r u d e l n  l a s s e n  -  i n v i t e “ 
(5.Mo.6,20+21 & 24+25)

Evangelische Freikirche Heils-
bronn, Gemeindehaus Nürn-
berger Str.29
• Sonntag, 17.1.
„miteinander GOTT loben - worship“ 
(Heb. 1,2+2 / Kol. 3,16+17)
Gemeinsamer Abschluss-Gottesdienst 
im Münster Heilsbronn gleichzeitig 
Kindergottesdienst. Anmeldung 
gebeten unter 09872/1297

Allianzgebetsabend jeweils 
19:30Uhr in der LKG Bonnhof:
Im Januar entfällt dieser wegen der 
Allianzgebetswoche. Im Februar fi ndet 
er am Di, 02.02.2021 statt.

Reinhold Eckert

Landeskirchl. Gemeinschaft und EC, Heilsbronn-Bonnhof, Zum Weinberg 8
Mit den gebotenen 
Corona-Schutzmaßnahmen 
laden wir zu folgenden 
Veranstaltungen ein:

Gemeinsamer Gottes-
dienst
Er wird am Sonntag, 
6.12., um 17 Uhr gefeiert. 
Peter Siemens von Open 
Doors informiert über die 
verfolgten Christen welt-
weit und zeigt Möglich-
keiten der Hilfe auf. 

Weihnachtsfeier
Sie ist, auch für Familien, 
in anderem Rahmen am 

Sonntag, 13.12., um 14.30 
Uhr mit Thomas Reck und 
Team geplant.

Missionsgottesdienst
Dazu kommt Matthias 
Scheitacker von der 
Marburger Mission am 
Sonntag, 20.12., ab 10.15 
Uhr. Er wird vom Netzwerk 
Ostafrika u.a. von der Initi-
ative  „Gegen Gewalt im 
Ostkongo“ berichten.
Die Gemeinschaftsstunde 
am 20.12. um 19.30 Uhr 
hält Werner Seitzinger und 
stimmt damit auf Weih-
nachten ein.

Heiliger Abend
Am 24.12. wird um 16 
Uhr zum Familienweih-
nachtsgottesdienst mit 
Prediger Markus Dorn und 
Team eingeladen.  Um 
22 Uhr gestaltet Familie 
Hübner den „Besinnlichen 
Ausklang zum Heiligen 
Abend“.

Gottesdienstsonntags um 
10.15 Uhr.  Dieser Gottes-
dienst wird am 27.12. von 
Christian und Petra Hacker 
verantwortet.

Jahresschlussfeier
Um 18.30 Uhr am Silves-
terabend zeigen Markus 
Dorn und Thomas Reck 
einen geistlichen Blick im 
zu Ende gehenden Jahr.
Für die Gruppen und 
Kreise während der Woche 
gibt es Informationen bei 
der jeweiligen Gruppen-
leitung – siehe „Gemein-
schaft aktuell“ oder auf 
der Homepage.
www.lkg-bonnhof.de.

Evi Schlötterer

KIRCHEN 

Evangelisch Freikirchliche Gemeinde

Steinmetzbetrieb

Tel. 0 98 72/29 88
Betzmannsdorf 5
91560 Heilsbronn

www.steinmetzmeyer.de

l Grabmale
l best. Grabanlagen
l Nachschriften
l Laternen aus Bronze
l Fensterbänke
l Treppen
l Bodenbeläge
l Sandsteinarbeiten
l Restaurationen
l Brunnen
l Fassaden-
   verkleidungen
l Fliesenarbeiten

Nach telef.

Absprache
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Uhrmacher Kalden, 
Uhrreparaturen, Batteriewechsel 
sofort, große Auswahl an Uhrbän-
dern, Ankauf gebrauchter Uhren.
Petersaurach Finkenstraße 1
09872-9699004 www.kalden.org

Renovierungsarbeiten,
Trockenbau, Fliesenverlegung
u. vieles mehr
Fa. M.W. Rent a man,
Tel: 09872-957 09 65,
Mobil: 0160-960 730 65

Gartengestaltung und Pfl ege
Problembaumfällung und mehr
Fa. M.W. Rent a man,
Tel:l: 09872-957 09 65,
Mobil: 0160-960 730 65

KLE INANZEIGEN

Christbaumverkauf

• Nordmannstanne 

• Blaufichten

• Rotfichten

• Propangas Bündelbriketts
• Schamottemörtel u. –steine
• Streusalz Schneeschieber

Wir wünschen allen ein frohes 
Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr!

Eine Familie mit kleiner Tochter sucht in Heilsbronn und näherer  
Umgebung ein Haus oder Grundstück, auf dem wir uns den Traum vom 
Eigenheim verwirklichen möchten mit viel Platz zum Herumtollen im Garten.

Möchten Sie gerne Ihr Haus oder ein Grundstück verkaufen oder kennen 
Sie jemanden, der uns weiterhelfen kann? 

Dann rufen Sie uns bitte unter folgender Nummer an
Tel. 0151/11636341

 Vielen Dank! Wir freuen uns auf Sie!

Goldankauf
Schwarzenbruck

seit 2015
persönlich - fair - nah

Montag - Mittwoch - Freitag: 10-18 Uhr
Schwarzenbruck I Regensburger Str. 8

0172 - 8 32 55 49
09128 - 9 23 51 20

www.goldhaus-altstoetter.de
info@goldhaus-altstoetter.de

SCHREINEREI & BESTATTUNGEN

Günter Prousa
Marktplatz10, 91560 Heilsbronn

Telefon (0 98 72) 71 82

Bau- u. Möbelschreinerei • Bauelemente • Innenausbau

Sarglager, Überführungen, Erd-, Feuer- u. Seebestattungen
Erledigung sämtlicher Formalitäten

AUSGABETERMINE: 
JANUAR 2021 AB 22.01.2021
Anzeigenschluss 08.01.2021
FEBRUAR 2021 AB 12.02.2021
Anzeigenschluss 01.02.2021
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e.K.

Ob Neuwagen, Youngtimer oder Oldtimer 
wir lieben alle Fahrzeuge und behandeln 

sie mit Herz und Verstand!

Gutenbergstr. 2, 91560 Heilsbronn • Tel. 09872/95692-0
E-mail: info@kopp-autohaus.de • www.kopp-autohaus.de

Wir bedanken uns recht herzlich und wünschen allen schöne 
Weihnachten und ein glückliches und gesundes Jahr 2021!

» Automatikgetriebe / 
DSG Getriebespülung

» HU / AU / AUK
» Wartung und Inspektion 

aller Fahrzeugmarken
» Reifenservice
» Elektronische 

Fahrzeugvermessung
» Hol & Bringservice

» Klimaanlagen
Service Stützpunkt

» Unfallinstandsetzung
» Neu- und Gebrauchtwagen
» Abschleppservice
» Werkstatt-Ersatzwagen
» Oldtimer Service 
» Motorrad-Service
» Autoglas

60 Jahre Steuerberatung in Heilsbronn

Steuererklärungen − Jahresabschlüsse
Existenzgründungsberatung

Finanzbuchhaltung – Lohnbuchhaltung
Betriebswirtschaftliche Beratung
Nachfolge- und erbschaftsteuerrechtliche Beratung

Wolfgang Kempf
Ernst Rabenstein

Bettina Girstl-Späth
Roland Späth
Matthias Weiskopf

WWiirr wwüünnsscchheenn ffrroohhee WWeeiihhnnaacchhtteenn uunndd aalllleess GGuuttee ffüürr ddaass JJaahhrr 22002211

Das Einfamilienhaus ist verkauft.  
Die Käufer sind glücklich. Aber wir  

haben noch weitere Kunden die ein Haus 
in Heilsbronn suchen.

Einfamilienhaus  
dringend gesucht!
Wenn Sie jemanden kennen,  

der seine Wohnung verkaufen möchte, 
dann freut es uns,  

wenn Sie auf uns zukommen.

Einfach. Sicher. Gewinnbringend. Verkaufen
Ihr Verkaufsspezialist wenn es um Wohnimmobilien geht
Info-Telefon: 0981-487448-0 | www.vr-immoservice-ansbach.de

In Heilsbronn
hat sich was getan!


